
Zu Besuch im Sommerhaus von Albert Einstein

Mit der „Tussy“  
nach Caputh S. 10

Mobil mit dem ÖPNVNr. 15/2019 | 8. August

Stadtbahn gesperrt
Im Bereich des Hauptbahnhofs werden 
Fugenkonstruktionen ausgewechselt.

Für Kundenbeirat bewerben
Das Beratungsgremium der S-Bahn 

Berlin sucht Verstärkung.

S-Bahn feiert Jubiläum
Im Jahr 1924 rollten die ersten Versuchs-

triebwagen nach Bernau.

S. 4/5 S. 6 S. 20/21

Foto: TMB-Fotoarchiv/Steffen Lehmann
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Die Deutsche Bahn wurde mit dem Deutschen 
Mobilitätspreis 2019 ausgezeichnet. Das Unterneh-
men bekam die Ehrung für zwei seiner innovativen 

Angebote: Die rollende Arztpraxis „DB Medibus“ und  
der in den Nahverkehr integrierte Abholservice „ioki 
Hamburg“. „Ich gratuliere unseren engagierten Kollegen, 

die sich mit viel Herzblut für den Erfolg der Projekte 
einsetzen“, sagt Berthold Huber, DB-Vorstand Personen- 
verkehr. Der Wettbewerb stand diesmal unter dem  
Motto: „Intelligent unterwegs: Menschen bewegen –  
Lebensräume verbinden“. Es gab 270 Bewerber. 
Mehr Infos unter deutscher-mobilitätspreis.de

Steppenwölfin in Berlin

DOPPELERFOLG: DEUTSCHE BAHN ERHÄLT FÜR ZWEI ANGEBOTE DEN MOBILITÄTSPREIS

AUS DEM INHALT

Das ganze Jahr über günstig mobil sein
Mit Schüler-, Azubi- und Firmenticket bietet der VBB 
das passende Angebot für alle, die jetzt wieder regel-
mäßig mit den Öffentlichen unterwegs sind.
....................................................................... Seite 5

Neues Rücksicht-Video der S-Bahn ist online
Im neuen Clip aus der Großstadtdschungel-Reihe ist 
Wildlife-Experte Peter von Faust dem Beuteltier auf den 
Fersen, das überall seinen Müll verteilt.
........................................................................Seite 7

Fahrplanänderungen bei der S-Bahn
Wegen Bauarbeiten auf einigen Strecken im S-Bahnnetz 
kommt es zu Veränderungen im Fahrplan. Wo und 
wann, das zeigt die Übersicht.
.......................................................Seite 19, 22 bis 27

Theater zeigt „Effi in der Unterwelt“
Beim Fontane-Open-Air in Neuruppin können die Zu-
schauer eine große, aberwitzige Theater-Revue mitten 
in der Stadt erleben.
......................................................................Seite 30

BAHNLEKTÜRE

Victoria kennt das Gefühl von 
Alleinsein in einer großen, fremden 
Stadt. Die Slowakin macht derzeit ein 
Praktikum beim Stadtmagazin 
„Ex-Berliner“ und jobbt nebenbei in 
einer Bäckerei. Ihr Buch beschäftigt 
sich mit dem Phänomen des Einzel-
gängers am Beispiel so bekannter 
New Yorker Künstler wie Andy 
Warhol oder Edward Hopper. Die 
Autorin Olivia Laing durchforstete dafür Archive und Nach- 
lässe und zeichnet ein bewegendes Bild aus Sicht der Krea- 
tiven. „Gar nicht deprimierend wie vielleicht zu vermuten, 
sondern als Quelle der Inspiration für ihren Schaffenspro-
zess“, so Victoria. Sie liest das Buch auf slowakisch und kann 
sich sehr gut einfühlen in „dieses Steppenwolf-Gefühl“.

INFO
Olivia Laing. „The Lonely City: Adventures in the Art of Being Alone“ 
(engl. Ausgabe), Verlag: Canongate Books Ltd, 2017, 315 Seiten,  
ISBN: 9781782111252

Foto: Lionel Kreglinger

Foto: DB AG/Dominic Dupont
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Mehr Interesse an digitalen 
Themen aus dem Nahverkehr? 

Unter #VBBdigital oder  
#VBBTeam finden Sie im  
Internet, auf Twitter oder 
Facebook Interessantes  
und Spannendes aus dem  
#VBBLand.

Wohnen, arbeiten, 
mobil sein 
Der Wohn- und Mobilitäts- 
kostenrechner hilft

Der Wohn- und Mobilitätskosten- 
rechner ermittelt für die ganze 

Hauptstadtregion Berlin–Branden-
burg die Kosten, welche für das 
Wohnen und für das tägliche Pendeln 
zur Arbeit zu erwarten sind.

Ist Umziehen die günstigere Alter- 
native im Vergleich zum Pendeln? 
Wie verhalten sich Lebens- und 
Mobilitätskosten? Bei diesen Fragen 
kann der Wohn- und Mobilitäts- 
kostenrechner helfen. Ganz egal, ob 
Sie sich schon gut in Berlin oder 
Brandenburg auskennen oder neu in 
die Region ziehen, der Wohn- und 
Mobilitätskostenrechner ermittelt  
für Ihre individuelle Haushaltsgröße 
wie hoch die Mobilitätskosten für  
die täglichen Wege zur Arbeit im 
Verhältnis zu den Wohnkosten sind.

So werden unter anderem die  
Kosten für die Nutzung von Auto 
bzw. Bus und Bahn transparent 
dargestellt. Daneben lassen sich 
auch die täglichen Fahrzeiten von 
verschiedenen Standorten im 
VBB-Gebiet individuell berechnen. 

Das kostenlose Internetangebot ist 
erreichbar unter vbb.de/womoko 

Screenshot: VBB

Auf ins Arbeitsleben
Lokführer-Azubis von DB Regio haben ausgelernt

Die Lehre haben sie erfolgreich 
abgeschlossen und jetzt freuen 

sich die einstigen Azubis von DB Regio 
auf neue Herausforderungen. Zwei von 
ihnen – beides Frauen – sind  künftig 
im Streckendienst in Cottbus im 
Einsatz. „Dadurch erhöht sich bei  
DB Regio Nordost der Frauenanteil in 
der Berufsgruppe der Triebfahrzeug-
führer“, berichtet Lars Heider,  
Leiter Betriebsmanagement Triebfahr-
zeugführer. Außerdem würden sechs 
ehemalige Azubis jetzt am Standort 
Berlin eingesetzt und weitere vier in 
Rostock. „Mit allen wurde frühzeitig 
in Perspektivgesprächen der zukünf- 
tige Einsatz in unserer Region 
abgestimmt – wir freuen uns natürlich 
über jeden, der uns auch nach der 
Ausbildung erhalten bleibt“, sagt  
Lars Heider.

„Neben der unmittelbaren Schulung 
auf unseren Fahrzeugen wurden die 
modernsten verfügbaren Ausbildungs-
mittel genutzt – Simulatorübungs- 
stationen und Tablets“, erläutert  
Lars Heider weiter. „Das hat sehr zum 
Erfolg der Ausbildung beigetragen. 
Und wir als Region Nordost beteiligen 

uns schon seit vielen Jahren immer  
an Pilotprojekten, wenn neue  
Ausbildungsunterlagen und Unter-
richtsmittel eingeführt werden.“

Die klassische Erstausbildung 
beginne immer zum 1. September,  
sagt Kathleen Noffke, Nachwuchs-
kräftegesamtkoordinatorin bei  
DB Regio. Wer im nächsten Sommer 
seinen Schulabschluss macht, könne 
sich also schon jetzt per E-Mail 
bewerben: schuelerrecruiting. 
RegioNO@deutschebahn.com

Juni 2019 – Abschlussveranstaltung
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Tolle Exkursionsangebote
Mit „Klasse unterwegs“ finden Lehrer passende Ausflugsziele

Welches Wort lässt Schüler- 
herzen höher schlagen? Na klar: 

Exkursion. Raus aus dem Klassen- 
zimmer, vielleicht rein in die Natur 
– in jedem Fall aber weg von zu viel 
Theorie. Bei der Suche nach dem 
optimalen Ziel für eine Exkursion hilft 
das Portal „Klasse unterwegs“ von  
DB Regio Nordost. Dank einer Zu- 
sammenarbeit mit über 100 Partnern 
in der Region, werden Lernen und 

Spaß verbunden und der Unterricht 
praxisnah ergänzt. Auf der Internet-
seite klasseunterwegs.de finden 
Lehrer alle außerschulischen Lernorte 
im Überblick und detailliert auf- 
bereitet. Natürlich sind die Angebote 
bequem, umweltfreundlich und 
preiswert mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar – und den 
passenden Ticket-Tipp gibt es auch 
gleich mit dazu.

Screenshot: DB Regio Nordost
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Ein Blick in 95 Jahre bewegte Geschichte

Anfänge, Blütezeit und NS-Propaganda
 1900 
Im April startete die Preußische Eisenbahn in nächtlichen 
Betriebspausen die ersten elektrischen Versuchsbetriebe 
mit 750 Volt Gleichstrom auf der Wannseebahn. 

 1924 
Am 8. August 1924 folgte die Geburtsstunde der S-Bahn in 
Berlin. Im Zuge der „großen Elektrisierung“ wurde das Netz 
vom Dampfbetrieb auf elektrischen Fahrstrom umgestellt. 
Ab jenem Tag rollten insgesamt sechs Versuchstriebwagen 
vom Stettiner Vorortbahnhof, dem heutigen Nordbahnhof, 
nach Bernau. 

 1930
Im Dezember etablierten sich der Name S-Bahn und das Logo 
mit dem weißen „S“ auf grünem Grund, das mit seinem hohen 
Wiedererkennungswert bis heute Bestand hat. Wofür das „S“ 
steht – Schnell- oder Stadt-Bahn – wird noch immer diskutiert. 

 Ab 1933
Die S-Bahn erlebte in der Folge eine rasante Entwicklung  
und Blütezeit, sie gilt als Sinnbild moderner Mobilität. 
Gleichzeitig machte sich ab 1933 der Einfluss der NS-Dikta-
tur bemerkbar. Der Bau des Nord-Süd-Tunnels etwa wurde 
zu Propagandazwecken instrumentalisiert.

Krieg, Zerstörung und Wiederaufbau
 1943
Mit 1140 Viertelzügen verzeichnet die S-Bahn Berlin den 
bislang höchsten Fahrzeugbestand und erreicht mit 
737 Millionen Reisenden einen Passagierrekord.

 1945 
Am 25. April kommt der S-Bahn-Betrieb durch die in Berlin 
stattfindenden Kampfhandlungen vollständig zum Erliegen, 
wegen Kohlemangels gibt es keine Stromversorgung. Bei 
Kriegsende sind rund 90 Prozent der Züge zerstört oder 
nicht betriebsfähig. Am 6. Juni wird der elektrische S-Bahn-
Betrieb wieder aufgenommen.

Die Zeit der Teilung
 1961 
Der Mauerbau zerschnitt mit der Stadt auch das Berliner 
Nahverkehrssystem. Verbindungen wurden gekappt, 
Bahnhöfe zugemauert, der Bahnhof Friedrichstraße wurde 
zum streng gesicherten Grenzübergang ausgebaut. Zwei 
eigenständige S-Bahnsysteme entstanden, beide von der 
Deutschen Reichsbahn (Staatsbahn der DDR) betrieben.

60er Jahre bis Mauerfall 
Im Westen wurde als Protest gegen den Mauerbau zum 
S-Bahn-Boykott aufgerufen, die S-Bahn verlor an Bedeutung.
Im Osten blieb die S-Bahn weiter wichtiges Verkehrsmittel 
und dient der Erschließung neuer Wohngebiete.

 1980 
Wegen Entlassungen und geplanten Fahrplankürzungen bei 
der Deutschen Reichsbahn kam es in West-Berlin zum 
S-Bahner-Streik.

 1983 
Übergabe der Betriebsrechte für die West-Berliner S-Bahn 
an die BVG. 

Mauerfall und Lückenschlüsse
 ab 9. November 1989 
Nach dem Mauerfall stand die Zusammenführung der 
beiden S-Bahn-Netze im Vordergrund. In den neunziger 
Jahren wurden Fahrzeuge, Strecken, Bahnhöfe und Statio-
nen ertüchtigt, die S-Bahn machte sich auf den Weg zum 
modernen Verkehrsmittel für die vereinte Stadt.

 15. Juni 2002 
Der S-Bahn-Ring ist wieder geschlossen, damit gehört die 
Teilung des S-Bahn-Netzes endgültig der Vergangenheit an.

 2006
Innerhalb von nur rund zehn Jahren wurden viele bis zu 70 
Jahre alte S-Bahn-Züge durch 500 neue Viertelzüge der 
Baureihe 481 ersetzt. 

Krise und Bewältigung 
 2009 
Herstellerbedingte Fahrzeugmängel und Managementfehler 
im Unternehmen führten die S-Bahn Berlin in eine Krise,  
die erhebliche Leistungseinschränkungen nach sich zog.  
Eine neue Geschäftsführung wurde eingesetzt, die mit 
zusätzlichem Personal und erweiterten Werkstattkapazitäten 
an der Behebung der Qualitätsmängel arbeitete. 

 2014
Jubiläumsaktionen unter dem Motto  
„Wir verbinden. Seit 90 Jahren.“

 2016 
Vertreter von Bahn und Politik unterzeichneten den 
Verkehrsvertrag für das Teilnetz Ring/Südost und bestellten 
382 neue S-Bahnen der Baureihe 483/484  beim Hersteller-
konsortium Siemens/Stadler. 

Von wegen altes Eisen –  
die Jubilarin hat viel vor!
Geburtsstunde war der 8. August 1924

Mit 95 Jahren nimmt die Berliner 
S-Bahn richtig Schwung auf  

und schaut voller Vorfreude in die 
Zukunft. Das Rückgrat des Nah- 
verkehrs in Berlin-Brandenburg ist  
eng mit der Geschichte der Region 

verbunden. Für moderne umwelt-
freundliche Mobilität in der wach-
senden Hauptstadtregion ist die 
S-Bahn der entscheidende Faktor. 
Das derzeit laufende Qualitäts- 
programm S-Bahn Plus macht die 

Fahrt mit den rot-gelben Zügen 
pünktlicher, zuverlässiger und 
attraktiver. Ab 2021 werden die 
ersten neuen Züge auf dem Ring 
fahren. S-Bahn-Fahrgäste können 
sich also auf mehr Komfort freuen.

95 JAHRE S-BAHN BERLIN
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Foto: Hermann Maey

Foto: André Groth

Fotos (3): Konsortium Siemens Mobility GmbH/Stadler Pankow GmbH

Für jeden Pendler das 
richtige Ticket
Das ganze Jahr günstig mobil sein

So schnell geht’s: Sommerferien und Urlaub 
sind vorbei und der Alltag steht wieder vor 

der Tür. Für alle, die ab jetzt wieder regelmäßig 
den Weg zur Schule, zur Ausbildung oder zum 
Job antreten und dabei umweltfreundlich 
unterwegs sein wollen, hat der Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) passende und  
günstige Tickets im Angebot – Schülerticket 
Berlin AB, VBB-Abo Azubi und VBB-Firmenticket. 

Die allererste Bauart der S-Bahn  
erhielt ihren Namen vom Zielbahnhof der  
ersten Fahrt:  „Bernau“

Unter den drei aktuellen Baureihen im Berliner  
S-Bahnnetz ist die Baureihe 481 mit 500 Viertelzügen  
am häufigsten zu sehen. 

Komfortabel und klimatisiert –  
die neue S-Bahn für Berlin wird ab 2021  
auf dem Ring unterwegs sein.

Die S-Bahn heute

Die S-Bahn Berlin gehört mit rund 3.000 Mitarbeitern  
zu den größten Arbeitgebern der Hauptstadt.  
Rund 1.100 Lokführerinnen und Lokführer steuern die  
rot-gelben Züge auf dem 327 Kilometer langen Schienennetz  
mit seinen 166 Bahnhöfen. Pro Tag nutzen 1,5 Millionen  
Berliner, Brandenburger und Besucher der Stadt die S-Bahn.  
Im vergangenen Jahr waren es insgesamt mehr als  
478 Millionen Fahrgäste.

Schülerticket Berlin AB

Das kostenfreie Schülerticket gilt rund um  
die Uhr in allen öffentlichen Verkehrsmitteln des 
VBB in Berlin AB. Der persönliche Fahrausweis  
wird als Chipkarte „VBB-fahrCard“ ausgegeben. 
Voraussetzung ist ein gültiger Schülerausweis I. 
Diesen und ein Passfoto bei der Antragstellung 
hochladen. Wer bereits Abonnent eines Schüler- 
tickets ist, muss keinen Antrag stellen. Die laufen-
den Verträge werden automatisch auf die neuen 
Bedingungen umgestellt und die Abbuchungen 
werden eingestellt.

VBB-Abo Azubi
Das neue Azubi-Ticket ermöglicht es Auszubilden-
den, das ganze Jahr über für nur einen Euro pro 
Tag in Berlin und Brandenburg mobil zu sein –  
es kostet glatte 365 Euro. Solange man Azubi ist, 
kann das Abo ganz einfach jährlich verlängert 
werden. Wichtig ist, dass der Ausbildungsträger  
in der Liste „Ausbildungsträger für das VBB-Abo 
Azubi“ aufgeführt ist. 
Einfach unter vbb.de/aboazubi nachsehen.  
Das Abo kann unter anderem bei der S-Bahn oder 
DB Regio beantragt werden – Foto und Berech- 
tigungsnachweis nicht vergessen.

VBB-Firmenticket
Und weil aller guten Dinge drei sind, fahren auch 
Arbeitnehmer noch günstiger mit Bus und Bahn 
durch Berlin und Brandenburg. Möglich macht das 
das neue VBB-Firmenticket. Voraussetzung ist,  
dass sich der Arbeitgeber mit einem Fahrtkosten- 
zuschuss für die öffentlichen Verkehrsmittel 
beteiligt. Je nach Zuschusshöhe geben die  
VBB-Verkehrsunternehmen einen ÖPNV-Rabatt 
dazu. Beschäftigte sparen so jährlich mindestens 
168 Euro. Da die Mindestzahl der am Firmenticket 
teilnehmenden Beschäftigten von bisher  
50 auf fünf gesenkt wurde, können auch kleinere 
Unternehmen das Ticket bezuschussen.  
So geht’s: Der Arbeitgeber schließt mit einem 
Verkehrsunternehmen einen VBB-Firmenticket- 
vertrag ab und der Arbeitnehmer bestellt  
das VBB-Firmenticket über seinen Arbeitgeber.  
vbb.de/firmenticket

Alle Tickets können auch online bei der  
S-Bahn Berlin: abo-antrag.de oder bei  
DB Regio Nordost: bahn.de/vbb  
beantragt werden.

Heute: 481

Damals: 1924 ET/EB 169 

In Zukunft: 483/484
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Um das Gremium zusammenzustellen, bitten wir um einige Angaben. 

Den ausgefüllten Fragebogen senden Sie bitte 
per Post:  S-Bahn Berlin GmbH, Kundenbeirat 
 Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin
oder per Fax:  (069) 265-20623
oder per E-Mail:  s-bahn-berlin.kundenbeirat@deutschebahn.com

Den Fragebogen gibt es auch im Internet unter sbahn.berlin zum herunterladen.

Angaben zur Person (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) (*) = Angaben freiwillig

 
Name  Vorname

 
Straße, Hausnummer  PLZ, Ort

 
Telefonnummer (*)  E-Mail (*)

  
Familienstand Alter Nationalität

Berufsgruppe:   Angestellte(r)  selbstständig  Student/in  Schüler/in
   Rentner/in  arbeitssuchend  Azubi  Anderes

Teilen Sie uns bitte mit, ob Sie Fahrtreppen/Aufzüge/Rampen zum Erreichen des S-Bahnsteigs 
nutzen. (z. B. wegen körperlicher Einschränkung, Rollstuhl, Mitnahme von Kinderwagen oder 
Fahrrad)

 Ja, nutze ich wegen: 

Wir möchten gerne wissen, wie vertraut Sie mit dem ÖPNV sind.

Welchen Fahrausweis nutzen Sie hauptsächlich?

 Einzelfahrausweis  10-Uhr-Monatskarte   VBB-Umweltkarte  Firmenticket
 Abonnement/Jahreskarte   Tageskarte   VBB-Abo 65plus  Anderes

Tarifbereich:  Berlin AB  Berlin BC  Berlin ABC  Anderes

Sie fahren hauptsächlich mit der S-Bahn ... 

 zum Arbeitsplatz   zum Einkaufen bzw. Arzt
 zum Ausbildungsplatz/Schule/Universität  zu Freizeitaktivitäten

Teilen Sie uns bitte Ihre Erwartungen an den Kundenbeirat der S-Bahn Berlin mit.

Ich möchte Mitglied im Beirat werden, weil ...

 
Ort, Datum  Unterschrift

Werden Sie Mitglied im Kundenbeirat der S-Bahn Berlin GmbH

Die S-Bahn beraten
Neue Mitglieder für den Kundenbeirat gesucht

Wer gerne die S-Bahn Berlin aus 
Kundensicht beraten möchte, 

kann sich bis zum 31. August 2019 
bewerben. Denn es ist wieder soweit, 
der Kundenbeirat sucht Verstärkung. 
Das Gremium besteht aus 25 Mitglie-
dern aller Alters- und Bevölkerungs-
gruppen, die sich aktiv für eine 
kundenfreundliche S-Bahn Berlin 
einsetzen. Ziel ist es, einen Querschnitt 
aller Fahrgäste im Kundenbeirat zu 
versammeln. So gehören zu den 

Mitgliedern, die sich mindestens 
viermal im Jahr treffen, Schüler, 
Studierende, Freiberufler und 
Rentner. Bei den Treffen diskutieren 
die Mitglieder unter anderem über 
Verbesserung der Qualität, Sauber-
keit, Service und Sicherheit bei der 
S-Bahn, außerdem erhalten sie die 
Möglichkeit, das Unternehmen  
besser kennenzulernen. Die Mit- 
gliedschaft endet nach drei Jahren. 
sbahn.berlin/kundenbeirat

Die S-Bahn Berlin GmbH, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin erhebt und verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der 
Begründung, Durchführung und Beendigung der Mitgliedschaft im Kundenbeirat als verantwortlicher Verarbeiter. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 
1, lit. f) DSGVO.  Berechtigtes Interesse ist der Austausch und die Zusammenarbeit zwischen den Kunden und der S-Bahn Berlin zur stetigen 
Verbesserung der Qualität sowie der Service- und Leistungsangebote. Ihre Daten werden nicht an Dritte - auch nicht außerhalb der EU - weiter-
gegeben. Ihre Daten werden nach erfolgtem Auswahlverfahren zur Mitgliedschaft bzw. nach Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht. Weitere 
Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zur Wahrnehmung Ihrer Rechte finden Sie unter: sbahn.berlin/datenschutz. Die Datenschutz-
beauftragte erreichen Sie unter: datenschutz.regio@deutschebahn.com.
Die Auswahl zur Teilnahme am Kundenbeirat erfolgt durch Losentscheid. Die Beiratsmitglieder werden schriftlich benachrichtigt. Beschäftigte 
von Verkehrsunternehmen und Angehörige von Mitarbeitern des DB-Konzerns sind von der Mitgliedschaft ausgeschlossen.

Klassiker und  
aktuelle Filme
Kiezkino am Bahnhof

Noch bis zum 26. September 
findet am S-Bahnhof Charlotten-

burg jeden Donnerstagabend das
Kiezkino statt. Gezeigt werden sowohl 
Klassiker wie der Film „Thelma & 
Louise“ aus dem Jahr 1991 sowie 
aktuelle Streifen – darunter das 
biografische Filmdrama „Bohemian 
Rhapsody“ über Freddie Mercury und 
„Queen“. Karten für das Kino können 
im Internet unter mobilekino.de/
events oder an der Abendkasse 
gekauft werden. Und auch sonst tut 
sich am S-Bahnhof Charlottenburg 
einiges: Die Deutsche Bahn eröffnet 
dort eine Kiezplattform. Dabei handelt 
es sich um insgesamt drei Pop-up-
Cubes aus Holz, die von unterschied- 
lichen Mietern bespielt werden –  
zum Beispiel von „Katchi Ice“.

Kiezplattform am S-Bf Charlottenburg
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Historische Rund-
fahrt von Lichten-
berg bis Pankow

Am 18. August findet die nächste 
Themenfahrt des Denkmalpflege-

Vereins Nahverkehr Berlin statt. Um 
11 und um 14 Uhr starten die histori-
schen Straßenbahnen an der Halte- 
stelle S-Bf Lichtenberg/Siegfriedstraße 
ihre Rundfahrten in Richtung Pankow 
und Prenzlauer Berg. Fahrkarten 
kosten für Erwachsene 6 Euro und für 
Kinder 3 Euro. Sie können bei den 
Schaffnern gekauft werden. Dazu gibt 
es Wissenswertes zu den Bahnen und 
der Strecke.

Unterwegs in der historischen Bahn
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ANZEIGE

Müll auf dem Bahnsteig nervt alle
Neues Rücksicht-Video der S-Bahn ist online

Erst fliegt die 
leere Getränke- 

dose in hohem 
Bogen zum Müll-
eimer, landet aber 
daneben. Dann fällt 
beim Aufstehen die 
Schale mit den 
übriggebliebenen 
Pommes von  
der Bank und bleibt 
ebenfalls achtlos 
liegen. Das Beutel-
tier ist dafür 
berüchtigt, seinen 
Beutel völlig 
ungeniert in aller 
Öffentlichkeit zu entleeren und seinen 
Müll auf dem Bahnsteig zu verteilen. 
Es ist deshalb der Protagonist im 
neuen Rücksicht-Video der S-Bahn 
Berlin. Darin ist Wildlife-Experte 
Peter von Faust dieser Tierart des 
Berliner Großstadtdschungels längst 
auf der Spur und beobachtet sie aus 
sicherer Entfernung. 

„Das Beuteltier ist immer bemüht, 
sich möglichst unauffällig durch- 
zumogeln“, hat Peter von Faust fest- 

gestellt. „Wenn es seinen Beutel 
entleert hat, hüpft es erleichtert von 
dannen.“ Weil dieses Verhalten  
andere Fahrgäste nervt, mahnt der 
Wildlife-Experte: „Sei kein Beuteltier, 
nimm Rücksicht!“

Das neue Rücksicht-Video ist auf dem 
Youtube-Kanal der S-Bahn zu sehen. 
Ein Nutzer schreibt dazu: „Solche Leute 
sollten für einen Monat dazu verdon-
nert werden, den Bahnhof zu reinigen.“

Etwa im Abstand von zwei bis drei 

Wochen werden  
auf Youtube 
weitere Videos 
veröffentlicht. Im 
ersten Clip war 
Peter von Faust 
dem Singenden 
Star auf den 
Fersen, also 
Fahrgästen, die 
durch lautes 
Telefonieren auf- 
fallen. Das Video 
ist mittlerweile 
über 327.000 Mal 
geklickt worden. 
Die Clips der 

Großstadtdschungel-Reihe sind schon 
die zweite Staffel der Rücksicht- 
Videos. Die erste Staffel war mit  
„Der Horror!“ überschrieben und hat 
in Anlehnung an Horrorserien von 
„Netflix“ ebenfalls auf unangemesse-
nes Verhalten im ÖPNV aufmerksam 
gemacht – zum Beispiel Döner essen 
oder in der Bahn laut Musik hören. 
Wer keine Folge verpassen will, abon- 
niert am besten den Youtube-Kanal: 
youtube.com/SBahnBerlin. | jm

Screenshot: S-Bahn Berlin
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Herrliche Natur erleben Sie  
bei einer Wanderung rund um 

den Flakensee. Am Wegesrand 
liegen die Woltersdorfer Schleuse 
und eine Quelle der Liebe. Zuvor 
lernen Sie die grüne Kleinstadt 
Erkner kennen und können das 
sehenswerte Gerhart-Hauptmann-
Museum besuchen.

Ihr Ausflug rund um den Flakensee 
beginnt am S-Bahnhof Erkner. 
Verlassen Sie den Bahnhof über den 
Hauptausgang und gehen Sie rechts 
durch die Unterführung bis zum 
Kreisverkehr. Nachdem Sie links in 
die Friedrichstraße eingeschwenkt 
sind, haben Sie rechter Hand von  
der Brücke einen Panoramablick auf 
den Dämeritzsee 1 . 

Folgen Sie nun weiter der Friedrich-
straße, der Einkaufsmeile von Erkner. 
Zu Ihrer Rechten passieren Sie das 
Rathaus, ehemals Sommersitz des  
Klavierfabrikanten Bechstein. Vor 
dem nächsten Verkehrskreisel erhebt 
sich die Genezareth-Kirche von 1897. 

Geradeaus erblicken Sie die Villa 
Lassen mit dem Gerhart-Hauptmann-
Museum 2 .

Am Kreisverkehr führt die Tour 
links in die Fürstenwalder Straße und 
durch eine Bahnunterführung zur 
Brücke über die Löcknitz. Am großen 
Wegweiser dahinter biegen Sie links 
ab und folgen dem idyllischen Wander-
weg, der durch dichten Mischwald ins 
drei Kilometer entfernte Woltersdorf 
führt. Auf halbem Weg passieren  

Sie die Badestelle am Flakensee 3 . 
Bald darauf erreichen Sie die von alten 
Villen gesäumte Strandpromenade 
von Woltersdorf, an deren Ende Sie 
halbrechts in die Straße „An der 
Schleuse“ einbiegen. Nach circa 
150 Metern führen Stufen hinunter 
zur Liebesquelle 4  und dem gleich-
namigen Restaurant . Von hier aus 
bietet sich ein Abstecher auf den 
105 Meter hohen Kranichsberg an. 
Dazu nehmen Sie den Treppensteig an 

Über den Dämeritzsee, der die Grenze  
zwischen Berlin und Brandenburg  
bildet, gelangen Wassersportler von  
der Spree zur Woltersdorfer Schleuse 
und weiter bis nach Rüdersdorf.  
Am nördlichen Ufer gibt es eine  
naturbelassene Badestelle mit großer 
Liegewiese.

Der Literaturnobelpreisträger Gerhard 
Hauptmann lebte von 1885 bis 1889 mit 
seiner Familie in Erkner. Das Museum  
in der Villa Lassen erzählt anschaulich 
von seinem Leben.

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 - 2, 15537 Erkner
Di - So 11 - 17 Uhr | hauptmannmuseum.de 

Eine große, von Kiefern umrahmte  
Sanddüne zieht sich von einem Hügel  
hinab bis zum Seeufer.  
Der feine Sand, das klare Wasser  
und zwei Stellen, an denen es recht  
lange flach ins Wasser geht, machen  
den Ort besonders beliebt bei Familien 
mit Kindern.

Start: S-Bf Erkner
Ziel: S-Bf Erkner
Linie:  
Länge: ca. 11 km 
Dauer: ca. 4 Stunden

Zwischen Wald und Wasser:  
Von Erkner rund um den Flakensee
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Dämeritzsee1 Gerhart-Hauptmann-Museum2 Badestelle Flakensee3

Foto: via reise verlag/Klaus Scheddel
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der Liebesquelle, der in 20 Minuten 
durch den Wald zum Aussichtsturm 
auf dem Kranichsberg 5  führt. 

Von der Liebesquelle gehen Sie 
anschließend an das Ufer des Sees und 
steuern links die Woltersdorfer 
Schleuse 6  an. Hinter der Schleusen-
brücke passieren Sie die Haltestelle 
der Woltersdorfer Straßenbahn. 
Weiter führt die Tour von der Schleu-
senstraße links in die Bergstraße  
und an deren Ende rechts in die 
Werderstraße. Vorbei an teils alten 
Villen gelangen Sie am Ende links in 
die Hans-Knoch-Straße, die in die 
Gartenstraße übergeht. 

Nach wenigen Metern schwenken 
Sie links in den Weg „Am Steg“ ein. 

Wo dieser endet, führt eine Treppe 
hoch zur Straße, die Woltersdorf mit 
Erkner verbindet. Dort biegen Sie 
linker Hand in den Rad- und Fußweg 
ein. Wenige Meter hinter dem Gasthof 
„Klabautermann“ schwenken Sie 
wiederum links auf einen Weg in den 
Wald ein. Nach einer Häusergruppe 
mitten im Wald biegen Sie ein weiteres 
Mal links ab und erreichen, vorbei an 
einem Spielplatz, das Ufer des 
Flakensees. 

Ab hier führt ein malerischer Weg 
am Seeufer entlang bis Erkner.  
Wo der Weg endet, gehen Sie rechts 
und gleich wieder links zur Bahnhof-
straße. Auf dem Gelände gegenüber 
können Sie alte S-Bahn-Fahrzeuge 

erblicken – der „Verein Historische 
S-Bahn e. V.“ hat hier seinen Sitz. 
Linker Hand erreichen Sie nach 
wenigen Metern den Bahnhof Erkner.

Dem Quellwasser wurde einst eine 
besondere Wirkung zugeschrieben.  
Zwar fließt heute nur noch normales  
Leitungswasser aus dem Hahn,  
doch viele Woltersdorfer glauben weiter-
hin an die geheimnisvollen Kräfte. 

An der Schleuse, 15569 Woltersdorf

Der einmalige Blick über die Wälder  
und Seen der Umgebung und eine Aus-
stellung über die heute vergessene 
Filmstadt Woltersdorf lohnen den Auf-
stieg über 90 Treppenstufen. 

Mo - Fr 9.30 - 15.30 Uhr, Sa/So 10 - 17 Uhr
Eintritt: 2 €/erm. 1 €, Kinder ab 3 J. 0,50 €

Die Woltersdorfer Schleuse ist  
seit 1882 in Betrieb und verbindet  
den Kalksee mit dem Flakensee und 
damit auch mit der Spree.  
Mehrmals pro Stunde wird die blaue 
Zugbrücke hochgeklappt. 

woltersdorf-schleuse.de

TICKETTIPP  
Mit der Tageskarte sind Ausflugslustige 
den ganzen Tag lang mobil. Wer aus  
der Berliner City zu dieser Tour auf-
bricht, wählt die Tageskarte Berlin ABC 
zum Preis von 7,70 €. Damit können bis 
zu drei Kinder im Alter von 6 bis ein-
schließlich 14 Jahren kostenlos mitge-
nommen werden, wenn der Inhaber der 
Tageskarte mindestens 15 Jahre alt ist. 
sbahn.berlin/tickets

WEITERE TOUREN UNTER SBAHN.BERLIN/AUSFLUEGE
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Gleich gegenüber der Liebesquelle  
liegt das einladende Restaurant „Liebes-
quelle“. Von der Terrasse direkt am 
Wasser hat man einen Panoramablick auf 
die Boote der Freizeitkapitäne, die die 
Woltersdorfer Schleuse passieren.

Brunnenstraße 2, 15569 Woltersdorf
So - Do 12 - 21.30 Uhr, Fr - Sa 12 - 22 Uhr
restaurant-liebesquelle.de
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Liebesquelle4 Aussichtsturm Kranichsberg5 Woltersdorfer Schleuse6

Restaurant Liebesquelle

Karte: Terra Press
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Lustschloss des Kurfürsten und 
Einsteins Sommeridyll
Mit der Fähre geht es ins künstlerisch-kulturelle Caputh

Inmitten einer sattgrünen 
Landschaft gelegen und 
reich an künstlerisch-

kulturellen Sehenswürdigkeiten 
erfreut sich Caputh seit über 100 Jahren 
großer Beliebtheit. Der Bahnhof 
Caputh-Geltow liegt auf der Wentdorf-
insel. Der Besucher 
überquert mit der 
Fähre die engste 
Stelle der Havel, 
das Caputher 
Gemünde. Der Ort 
liegt zwischen 
Templiner See und 
Schwielowsee.  
Die Tour vom 
Bahnhof Caputh-
Geltow bis zum 
Einsteinhaus 
beträgt etwa drei- 
einhalb Kilometer 
inklusive Spazier-
gang durch den 
Schlosspark.

Das Bahnhofs- 
gebäude wurde 
1809 im neo- 
gothischen Stil 
errichtet und steht 
unter Denkmal-
schutz. Von hier 
führt der Weg  
zum Fähranleger. 
Während der 
kurzen Wartezeit 
kann man ein Stück Technikgeschich-
te besichtigen. Die später auf Seil- 
führung umgerüstete, hölzerne 
Wagenfähre „Tussy I“ stammt aus 
dem 19. Jahrhundert und wurde 
anfangs mit Rudern und Stakstangen 
gesteuert. Inzwischen steht sie unter 
Denkmalschutz. Heutzutage über-
quert man mit der modernen Seil- 
fähre „Tussy II“ die Wasserschneise 
zwischen Insel und Festland. 

Angekommen am Caputher Ufer, 
lässt das luftig-lichte Ambiente des 
traditionsreichen Restaurants 
„Fährhaus“ bereits ahnen, warum es 
sich seit über 100 Jahren die Städter 
hier gut gehen lassen. 

Vom Fähranleger aus geht man nach 

einer Stärkung  
weiter nach Südosten 

Richtung Uferprome-
nade. Gegenüber der 

Albert-Einstein-Grundschule geht es 
linker Hand in die Ziegelstraße, die 
nach 250 Metern auf die Weberstraße 
trifft. Rechter Hand führt der Weg 
knapp 50 Meter weit bis zur Havel-
straße. Nach nur weiteren 100 Metern 
steht man im Krughof vor der 
Hausnummer 28, dem Heimathaus 
Caputh.

Eine kleine Brücke führt von dort 
über den Wasserlauf, der den  
Caputher See mit der Havel verbindet, 
direkt in die nach Zeichnungen von 
Lenné gestaltete Parkanlage am  
Ufer des Templiner Sees. In den Park 
integriert ist das Kavalierhaus.  
Alle Parkwege führen schließlich zum 
Schloss Caputh, dem ältesten Barock-

schloss des Landes Brandenburg. 
Bereits auf dem Weg aus dem 

Schlosspark zeigt sich die an italieni-
sche Baukunst erinnernde und mit 
ihrem Backsteingemäuer zugleich 
ganz brandenburgisch anmutende 
Evangelische Kirche Caputh. Sie bildet 
den sichtbaren Mittelpunkt einer 
lebendigen Gemeinde und ist trotz 
schwerer Bauschäden immer wieder 
liebevoll instand gesetzt worden. 

Das letzte Ziel der Tour ist das 
Sommerhaus Albert Einsteins. Er 
bewohnte es in den Jahren 1929-1932 
mit seiner Familie. Hier konnte er 
konzentriert arbeiten und sich beim 
Wandern und Segeln erholen. 

Etwa 600 Meter entfernt, in der 
Schumannstraße, befindet sich eine 
Haltestelle der Buslinie 607, die 
stündlich direkt zum Hauptbahnhof 
Potsdam fährt.

Die Tourempfehlung „Lustschloss des Kurfürsten und  
Einsteins Sommeridyll“ mit Offlinekarte und nützlichen  
Serivceinfos gibt’s mit DB Ausflug kostenlos aufs Smartphone.  
Über den roten Button in der App geht’s direkt  
zur Reiseplanung anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Strecke: 5 km
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Wettkampf der Kanuten
Potsdamer Kanalsprint findet am 1. September statt

Es ist wieder so weit – die Kanu- 
elite Deutschlands trifft sich am 

1. September auf dem Potsdamer 
Stadtkanal, um in packenden Rennen 
die besten Sprinter über die  
160 Meter lange Wettkampfstrecke  
zu finden. Mit dabei sind alle WM-
Teilnehmer des Kanu-Clubs Potsdam, 
angeführt von den Olympiasiegern 
Franziska John, Ronald Rauhe, 
Sebastian Brendel und Jan Vandrey. 
Besucher können sich auf Kanusport 
der Spitzenklasse freuen. Der erste 
Startschuss fällt um 14 Uhr.

Bereits zum 15. Mal paddeln 
Olympiasieger und Weltmeister in  

der Yorckstraße mitten in der  
Potsdamer Innenstadt um die be- 
gehrten Pokale. Freuen kann man  
sich auch auf die Lokalmatadoren  
des Kanu-Clubs, die sich der  
hochkarätigen Konkurrenz aus dem  
In- und Ausland stellen. 

Weitere Wettbewerbe werden  
jeweils im Kajak-Einer der Frauen  
und Männer sowie im Canadier- 
Einer der Frauen ausgetragen. Der 
Eintritt ist frei. 

INFO
Anfahrt: z. B. mit dem    um 12.41 Uhr  
ab Berlin Hbf bis Potsdam Hbf

Foto: Archiv KCPAnreise
Hinfahrt: mit der RB21,  
z. B. um 9.17 Uhr ab Potsdam Hbf 
bis Potsdam Charlottenhof, weiter 
mit dem Bus 580 bis Caputh-Geltow  
Fahrzeit: 46 Minuten

Ticket-Tipp
Das Brandenburg-Berlin- 
Ticket gilt Mo - Fr von 9 Uhr  
bis 3 Uhr des Folgetages,  
Sa/So und an Feiertagen  
von 0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages 
im Verkehrsverbund Berlin- 
Brandenburg. Es kostet 29 € und 
kann von Gruppen bis zu fünf 
Personen genutzt werden. Für 
Familien gilt: Zwei Erwachsene 
können beliebig viele eigene  
Kinder oder Enkel unter 15 Jahren 
kostenlos mitnehmen.

bahn.de/brandenburg

Info
Die Fährzeiten sind von April 
bis November Mo - Fr 6 - 22 Uhr,  
Sa - So 7 - 20 Uhr.  
Pro Person kostet eine Fahrt 0,50 €, 
bei Fahrradmitnahme 1 €.  
Weitere Infos faehre-caputh.de

Die Caputher Kirche ist von Ostern 
bis Erntedank täglich 9 - 18 Uhr für 
Besucher zugänglich. Pfarrer 
Thomas Thieme lädt jeden Sonntag 
um 10 Uhr zum Gottesdienst.

App DB Ausflug
y über 250 Touren durch Branden-

burg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 

y Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß  
und mehr

y inklusive individueller Anreise- 
infos, immer aktuell

y Filtern nach Aktivität, familien-
freundlich, barrierefrei u. v. m.

y Orientierung per Offline-Karte
y Events in Brandenburg
y Routing zu Events und Sehens- 

würdigkeiten 

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
und weitersagen!

Gesucht: Fontanes Brandenburg
Theaterkollektiv präsentiert mobiles Theater im Oldtimerbus

Das Theaterkollektiv „Fritzahoi!“ 
macht sich auf die Suche nach der 

historischen Heimat der Brandenbur-
ger. „Von Wegen – auf der Suche nach 
Fontanes Brandenburg“ ist ein 
mobiles Theaterstück, das Fontanes 
Ideen von Heimat und Mobilität 
nachspürt: In einem Workshop 
werden zunächst ausgewählte Texte 
aus den „Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“ persönlichen 
Erfahrungen der Teilnehmer gegen-
übergestellt. Wie lebt und arbeitet es 
sich in Brandenburg? Funktionieren 
soziale Netzwerke? Die Ergebnisse 
werden dokumentarisch festgehalten 
und in einem zweiten Schritt in  
einem mobilen Theaterstück erneut 
den Texten Fontanes gegenüber- 
gestellt. Performt wird sowohl auf der 
Fahrt in einem Oldtimerbus von 1975 
als auch an Originalschauplätzen in 
Eberswalde, am Finowkanal oder in 

Altglietzen. Die Aufführung dauert 
etwa drei Stunden und ist von einer 
Pause unterbrochen. Treffpunkt ist 
am Bahnhof Eberswalde.  

INFO
Termine: 9. bis 11. August, jeweils 16 Uhr  
Tickets im Vorverkauf: 25 €, erm. 12 €;
an der Abendkasse: 28 €, erm. 15 €
uniater.de    |   fritzahoi.de 
Anfahrt: z. B. mit dem    um 14.32 Uhr  
ab Berlin Hbf bis Bf Eberswalde

Fo
to

: F
ab

ie
nn

e-
H

ut
h

Das Ensemble freut sich auf die Auftritte.
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Mobil mit Pückler-Ticket
Vom Bahnhof durch die Stadt ins Grüne

Am Stadtrand von Cottbus liegt 
ein Juwel: Park und Schloss 

Branitz. Der Landschafts- 
garten beeindruckt nicht 
nur durch seine beiden 
Pyramiden, von denen die 
Seepyramide die Grab-
stätte des Fürsten 
Pückler ist, sondern 
auch durch Weite, 
Landschaftsgemälde 
und immer wieder über- 
raschende Sichtachsen. 
Im Schloss Branitz 
wähnt sich der Besu-
cher in eine andere Zeit 
versetzt. Man möchte 
fast meinen, gleich 
öffnet sich eine  
Tür und der Fürst 
höchstselbst  
begrüßt seine 
Gäste. Mit dem 
Pückler-Ticket 
lässt sich das 
Parkareal im 
Südosten der 

Stadt ganz einfach entdecken. Täglich 
ab 8.08 Uhr verkehrt die Linie 10 
(Pückler-Linie) stündlich ab Haupt-

bahnhof nach Branitz. Zurück  
geht’s zur vollen und halben Stunde 
ab Haltestelle „Schloss Branitz“  
durch die Stadt zum Bahnhof.  

Die Haltestelle „Stadtpromenade“ 
eignet sich hervorragend für 
einen Abstecher in die Altstadt. 

Mit dem Pücklerticket für  
3,60 Euro können Sie 

ganztägig in 
Cottbus unter-

wegs sein und 
erhalten 
zusätzlich 
verschiedene 
vergünstigte 
Angebote 
(zum Beispiel 

Eintritt 
Schloss 
Branitz, Stadt- 

führung …). 
cottbus-
tourismus.de

Fürstlich Gondeln
Fürst Pückler war für seine Eigen- 
willigkeit bekannt. Warum sollte man 
dann nicht auch per Gondel den 
fürstlichen Park entdecken können? 
Die 60-minütige Rundtour startet in 
der Nähe der Parkgärtnerei und führt 
bis zum dramatisch inszenierten 
letzten Weg Fürst Pücklers, rund um 
die Seepyramide, in der sein Grab 
liegt. So manche neue Sichtachse 
wird auch Branitz-Kenner auf’s Neue 
begeistern. 

Reservierungen für Gruppen ab 
sieben Personen unter h  0355-7542494 
im CottbusService. 

Ihr Ansprechpartner für Übernachtun-
gen, Führungen, touristische Infos, 
Tickets und Souvenirs in Cottbus:

Berliner Platz 6, 03046 Cottbus 
h  0355 7542444, Fax: 0355 7542455
cottbus-tourismus.de

 Cottbus erleben
 Cottbus Tourismus
 Cottbus_travel

Wollen Sie mehr über Cottbus 
wissen?

Senden Sie eine E-Mail unter dem 
Stichwort „Cottbus-Paket“ an  
cottbus-service@cmt-cottbus.de.  
Sie erhalten dann die gewünschten  
Infos per Post und sind mit unserem  
Rundbrief immer aktuell informiert.

CottbusService

ANZEIGE NEUES AUS COTTBUS

Pflaumenmus  
im Spreeauenpark 
Helge-Schneider-Tour zum Mus! 

Die Pflaumen 
sind reif! Im 

Rahmen seines 
Sommer-Open- 
Airs sinniert Helge 
Schneider am 
Mittwoch, den  
21. August, über 
Pflaumen und Erntezeiten und lädt 
seine Fans in die skurrile Helge-Welt 
zu Erkenntnissen rund um das 
Pflaumenmus ein. Helge Schneider 
gastiert unter dem Sternenhimmel im 
Spreeauenpark Cottbus. Eine laue 
Sommernacht und Helge Schneider in 
Topform. cmt-cottbus.de

Wer füttert die Elefanten?
Der perfekte Familienausflug mit Biss

Über 1.200 Tiere leben im 
Cottbuser Tierpark. Ein grünes 

Paradies inmitten des Parkareals  
aus Tierpark, Branitzer und Spree-
auenpark beherbergt die mehr als 
170 Arten und Gattungen. Liebevoll 
werden die Tiere 
von ihren Pflegern 
umhegt. Besonde-
rer Tageshöhe-
punkt sind die 
öffentlichen 
Fütterungszeiten. 
So kann man ganz 
hautnah miterle-
ben, wie Elefanten, 
Pinguine, Kattas 
und die Raubtiere 
zu ihren Mahl- 
zeiten kommen. 
Die genauen Zeiten 
gibt’s auf der 
Internetseite des 

Tierparks. Geöffnet ist der Zoo, der  
in gerade 65 Jahre alt wurde, täglich  
ab 9 Uhr. Und noch ein Tipp: die 
Parkeisenbahn und die Pückler- 
Linie 10 (Bus) halten direkt am 
Haupteingang. zoo-cottbus.de

Foto: 

Foto: MB Konzerte

Foto: Cottbusverkehr GmbH
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Italienischer  
Sommerabend im 
Schloss Belvedere

Mit dem Belvedere Pfingstberg 
hat sich Friedrich Wilhelm IV. 

seinen großen „italienischen Traum“ 
nach Potsdam geholt. Bis heute ist  
es eines der imposantesten Gebäude  
mit einmaligem italienischen Flair, das 
mit seinen malerischen Arkaden und 
Potsdams schönster Aussicht zum 
Lustwandeln und Träumen einlädt. 
Wo ließe sich besser ein italienischer 
Sommerabend voller Leichtigkeit, 
Musik und gutem landestypischen 
Essen genießen als hier? Die Gäste 
dieses Abends erwartet italienische 
Antipasti, ausgesuchte Weine und 
Live-Musik mit Adriano Mottola. 

Er ist Schauspieler und Sänger.  
Durch seine Mimik und Gestik 
erweckt er die verschiedensten 
Charaktere zum Leben, seine Musik 
erzählt Geschichten von damals  
und heute. Seine Konzerte sind eine 
musikalische Rundreise durch Italien 
voller Charme und Witz. Er kombiniert 
seine Lieder mit ironischen und 
satirischen Momenten, wobei er sein 
Publikum immer miteinbezieht.

An gedeckten Tafeln im Schloss- 
innenhof darf Platz genommen und 
genossen werden!

Termin: 16. August, 18 bis 22 Uhr

Ort: Belvedere Pfingstberg

Tickets: Vorverkauf: 7 € / 5 €, 
Abendkasse 8 € / 6 €; Karten können 
an der Kasse des Belvedere gekauft 
werden (täglich 10 - 18 Uhr)

Alle Informationen auf
pfingstberg.de

Foto: Leo Seidel

AUSFLÜGE IN BRANDENBURG

Weitere Ausflugs- und Einkehrtipps: reiseland-brandenburg.de

Sternschnuppen über 
der Heide
Sielmanns Naturlandschaft Kyritz-Ruppiner Heide

Sternschnuppen aus dem Meteor-
strom der Perseiden, auch 

„Laurentiustränen“ oder „Tränen des 
Laurentius“ genannt – besonders 
stark sind sie im August zu sehen. Ein 
besonderes Erlebnis sind daher die 
Sternenwanderungen durch die 
Kyritz-Rupinner Heide, die Natur- und 
Landschaftsführer Andree Kienast 
dort im Ruppiner Seenland anbietet. 
Dann können die Sternschnuppen 
beobachtet werden, ein jährlich 
wiederkehrender Meteorstrom, der in 
den Tagen um den  
12. August für bis zu 100 Sternschnup-
pen pro Stunde am Nachthimmel sorgt 
(Termine: 2./3./16./17. August, jeweils 
20 Uhr, 2,5 h, Treffpunkt Parkplatz 
Pfalzheim, Preis pro Person: 8 €). 

Die Landschaft zwischen Wittstock 
und Neuruppin, die jahrzehntelang 
militärisch genutzt wurde, ist mit 
mehr als 5.200 Hektar Deutschlands 
größte zusammenhängende Heide-
landschaft. 14 km ausgeschilderte 
Wege gibt es auf dem Gelände, die von 
den Dörfern Rossow, Pfalzheim oder 

Neuglienicke aus erreichbar sind. 
Am 17. August steigt außerdem in 

Pfalzheim das 5. Heidefest. Zum 
Programm gehört auch ein Kremser-
Shuttle, der die Gäste mit zwei 
Pferdestärken zum Aussichtsturm auf 
dem Heinz-Sielmann-Hügel bringt. 
Den perfekten Blick über das „lila 
Wunder“ genießt man vom neuen 
15 Meter hohen Aussichtsturm auf 
dem Sielmann-Hügel. Die weite stille 
Landschaft ist ein wertvoller Lebens-
raum für seltene Vögel, Wildbienen 
und rund 350 Schmetterlingsarten. 
Auf den offenen Sandstreifen lassen 
sich Tierspuren von Rothirsch, Wolf, 
Hase, Fuchs und Dachs entdecken. 
Wer nicht wandern möchte, der kann 
sich im Dorf Pfalzheim ein E-Fatbike 
mieten, das perfekt für Touren auf  
den sandigen Wege geeignet ist 
(bigwheel-fatbike-verleih.de).

INFO
Weitere Informationen unter:
sielmann-stiftung.de
reiseland-brandenburg.de

Foto: Nora Künkler

Den Sternen ganz nah sein  
kann man bei einer Wanderung  
in der Kyritz-Ruppiner Heide.



14 punkt 3 – Ausgabe 15/2019 – 8. August

AUSFLÜGE IN BRANDENBURG

Weitere Ausflugs- und Einkehrtipps: reiseland-brandenburg.de

Neue Reiseführer zu sechs Routen
Historische Stadtkerne mit dem Rad entdecken

Flexibel unterwegs sein und doch 
mitten im Geschehen: eine Stadt 

lässt sich auf dem Rad besonders 
intensiv erfahren. Vom Sattel aus 
eröffnen sich neue Blickwinkel, 
spontane Zwischenstopps garantieren 
ein abwechslungsreiches Vergnügen. 
So geht es beispielsweise „Durch 
pralle Natur zu altem Fachwerk“ und 
im Fontanejahr auch auf „Fontanes 
Spuren“. Sechs ausgeschilderte 
Radrouten bringen Neugierige zu den 
31 historischen Stadtkernen in 
Brandenburg. Was am Weg zu sehen 
ist, erzählen sechs eigens für die 
Radrouten herausgegebene Reisefüh-
rer. Dazu gibt es ausgewählte Tipps für 
Erkundungen am Wegesrand und in 
den Stadtkernen. Etappenkarten und 
touristische Stadtpläne helfen bei der 
Orientierung. Die Routen lassen sich 
jeweils in einzelne Etappen teilen und 
werden dank attraktiver Einkehr- und 
Übernachtungsmöglichkeiten sowie 
reizvoller Natur- und Kulturland-
schaften entlang des Weges zu einem 

einzigartigen Erlebnis. Die Booklets 
zu allen sechs Routen gibt es für 
10 Euro pro Exemplar im Buchhandel 
sowie direkt beim Verlag terra press 
GmbH: terra-press.de/shop.

INFO
Mehr Infos und Tipps:
reiseland-brandenburg.de/radfahren
radeln-in-brandenburg.de
historische-stadtkerne-entdecken.de

Der Marktplatz mit Rathaus in Angermünde  
ist ein Ziel der Tour in der Uckermark.

Foto: TMB-Fotoarchiv/Steffen Lehmann: 

#digitalsommerprignitz
Schöner Leben und Arbeiten in Wittenberge 

Weitläufige Felder, Wiesen und 
Wälder – das ist die Prignitz. Sie 

liegt genau zwischen Berlin und 
Hamburg, wie auch die Stadt Witten-
berge. Wer hier leben und arbeiten 
möchte, bekommt am 10. August 2019 
eine sehr gute Möglichkeit, sich 
darüber zu informieren. Die Stadt 
Wittenberge, in Kooperation mit der 
Wirtschaftsförderung Land Branden-
burg GmbH und unter der Schirmherr-
schaft des Ministerpräsidenten des 
Landes Brandenburg, laden an diesem 
Tag zum „Digitalsommer“ in die 
Elbestadt. Auch die TMB Tourismus-
Marketing Brandenburg GmbH ist 
vertreten. An mehreren Orten, wie 
dem Bahnhofsempfangsgebäude, dem 
VERITAS-Gewerbepark und dem 
Hotel & Brauhaus „Alte Ölmühle“, 

stehen die Themen Digitalisierung 
und digitales und damit wohnortunab-
hängiges Arbeiten im Mittelpunkt. 
Wittenberge ist bei diesem Thema ein 
Vorreiter in den ländlichen Regionen 
Brandenburgs. Für insgesamt sechs 
Monate sind derzeit schon rund  
20 Digitalarbeiter aus Hamburg, 
Berlin, den USA und der Schweiz in 
der Stadt zu Gast und arbeiten hier in 

einem gemeinsamen Coworking 
Space. Der „Digitalsommer“ soll  
das Thema jetzt auch anderen Interes-
sierten näher bringen und lädt zu 
Vorträgen und Workshops. Auch alle 
Wittenberger und Prignitzer sind 
herzlich eingeladen. 

INFO
Mehr zur Veranstaltung: digitalsommer.de

Beim „Digitalsommer“  
in Wittenberge in der Prignitz  
kann man sich über die  
Möglichkeiten des wohnort- 
unabhängigen Arbeitens  
informieren.

Foto: Jens Wegner
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MUSS (F)LOS(S) INS LAND BRANDENBURG

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h  0331 2004747 oder reiseland-brandenburg.de

STECHEN SIE  
IN SEE 

Kuhnle-Tours Hausbootvermietung 
Rechlin/Ruppiner Seenland

Ob romantischer 
Urlaub zu zweit, 
Abenteuerurlaub 
mit Familie oder Ent- 
spannungsurlaub mit 
Freunden – alles ist 
möglich mit einem 
Hausboot. Werden Sie Kapitän und 
machen Sie Ihren Urlaub zu einem 
einzigartigen Erlebnis. 
Hausboot: Haines 1070 (4 + 2 Pers.),  
2 Kabinen mit Doppelbett oder Einzel-
betten + jeweils Nasszelle Du/WC, Salon 
mit Steuerstand, bequeme Polsterbänke 
(ausziehbare Schlafcouch für 2 Pers.), 
voll ausgestattete Pantry, Sonnendeck 
mit Steuerstand + eingelassener Sitzecke, 
Bimini; Anreise Mo, Fr, Sa; Mindestauf-
enthalt 4 Nächte
Preis pro Nacht: 313 €/293 €/272 €  
(12.8. - 17.8./17.8. - 23.8./23.8. - 30.8.)
Reisezeitraum: bis Oktober
Kuhnle-Tours GmbH – Hausbootvermietung, 17248 Rechlin

RUHE AUF DEM  
WASSER 

Schwimmende Ferienhäuser Gräben-
dorfer See – Laasow/Spreewald

Erstklassiges 
Urlaubsdomizil auf 
kristallklarem See. 
Morgens aufwachen 
mit traumhaften 
Ausblick aufs 
Wasser. Frühstück 
auf der Wasserterrasse, Badespaß gleich 
vor der Tür. Die Möwen sind schwimmen-
de Ferienhäuser, als Stilllieger am Steg. 
Erkunden Sie Umgebung und Spreewald. 
Floß: Schwimmendes Ferienhaus Möwe 2, 
84 m2 (inkl. Terrassen an Bug und Ober- 
deck), Wohn-/Essraum mit offener, 
komplett eingerichteter Küche, 2 Schlaf- 
räume, Bad mit DU/WC, sep. WC, Ultra- 
HD TV, Sound-System, WLAN;  
zzgl. Endreinigung 50 €;  
Mindestaufenthalt 7 Nächte
Preis pro Nacht: 229 € (bis 15.09.)
Reisezeitraum: ganzjährig
Insider Travel Club 
Am Iba-Steg 1, 03226 Vetschau/Spreewald OT Laasow

DAS STEUER  
IN DER HAND 

Le Boat Marina Wolfsbruch 
Kleinzerlang/Ruppiner Seenland

Genießen Sie 
Brandenburg mit 
dem Hausboot. 
Tausende große 
und kleine Seen 
verbunden durch 
zahlreiche Flüsse 
machen die Region zu einem Paradies für 
Naturliebhaber. Schloss Rheinsberg 
erreichen Sie von hier aus in ca. 1 Fahr- 
stunde – ideales Ziel für die erste Etappe.
Hausboot: Caprice (4 + 2 Pers.), Salon, 
Achterdeck, Radio/CD-Player, MP3/USB- 
Anschluss, 2 Kabinen mit je 2 Einzelbetten 
(teilw. umwandelbar in ein Doppelbett), 
2 Badezimmer Du/WC, Sitzecke im Salon 
kann zu Doppelbett umgebaut werden, 
Sonnendeck mit Sitzgelegenheiten, 
Sonnendach (Bimini), Maße: 12 m/3,81 m; 
Mindestaufenthalt 7 Nächte
Preis pro Nacht: 373 €/233 €  
(6.7.-24.8./24.8.-21.9.)
Reisezeitraum:  ganzjährig
Le Boat Marina Wolfsbruch 
Im Wolfsbruch 3, 16831 Kleinzerlang 

EIN BESONDERES  
ERLEBNIS 

Kuhnle-Tours Hausbootvermietung 
Zeuthen/Dahme-Seenland

Genießen Sie  
die Freiheit, selbst 
darüber zu  
entscheiden, in 
welchem Hafen Sie 
übernachten, wo Sie 
hinfahren und was 
Sie sich anschauen wollen.  
Das Erlebnis Hausboot wird noch um die 
wundervolle und einzigartige Natur der 
brandenburgischen Wasserwelt ergänzt. 
Hausboot: Primusboot – Kormoran 940 
(3 + 2 Pers.), modernes Hausboot, 
traditioneller Stil, Badeplattform, 
Anschluss für Landstrom, Warmwasser-
heizung, voll ausgestattete Pantry, 
Heckkabine mit Doppel- und Einzelkoje, 
ideal für Paare oder kleine Familien, 
Nasszelle mittschiffs; Mindestaufenthalt 
4 Nächte
Preis pro Nacht: 284 €/264 €/243 € 
(16.8.-23.8./23.8.-30.8./30.8.-13.9.)
Reisezeitraum: bis Oktober
Kuhnle-Tours GmbH – Hausbootvermietung, Stützpunkt Zeuthen 
Dorfaue 5, 15738 Zeuthen

DEN SONNENUNTERGANG ÜBER 
DEM SEE GENIESSEN 

Biberburg-Tours 
Hindenburg/Uckermark

Ganz rustikal und 
dennoch komforta-
bel können Sie auf 
dem Floß „Biber-
burg“ einen ganz 
besonderen Genuss 
erleben. Vom 
Liegeplatz am Röddelinsee in Hinden-
burg können Sie mit dem Floß das weit 
verzweigte Gewässernetz mit den 
Templiner-, Lychener- und Rheinsberger 
Gewässern bis zur Müritz befahren.
Floß: Biberburg Klassik, Außenmaß 3 x 7 m, 
geräumiger Innenraum, Außenbordmotor 
15 PS, 2 Schlafplätze auf Sofa 1,40 x 2 m, 
Pantry (Spüle + Gaskocher + Kühlschrank), 
sep. WC mit Abwassertank; Mitzubringen 
sind Schlafsack/Steppdecke, Kopfkissen, 
Bettwäsche, Laken, Handtücher, Ver- 
pflegung; Festaufenthalt von 6 Nächten 
Preis pro Nacht: 140 €/115 €  
(bis 1.9./ab 1.9.)
Reisezeitraum:  bis 23. September  
Biberburg-Tours, Weg zum Röddelinsee, bei Dorfstraße 49,  
17268 Templin OT Hindenburg

URLAUB FÜR NATURFREUNDE  
UND ABENTEURER 

Pension Havelfloß 
Brandenburg an der Havel/Havelland

Erkunden Sie mit 
dem Havelfloß  
die Brandenburger 
Seenlandschaft. 
Einschlafen und 
Aufwachen mit 
Blick auf die Havel. 
Einen außergewöhnlichen Charme hat das 
stellenweise noch sehr naturbelassene 
Havelufer. Hier kann man sowohl den 
Gedanken freien Lauf lassen als auch 
Eisvögel und Biber beobachten. 
Floß: Havelfloß, 8 PS Außenbordmotor, 
Floß: 6,75 m/3 m, Haus (innen): 
2,80 m/2,05 m/1,90 m; 5 Schlafplätze, 
Gasherd, 4 Campingstühle, „Cactus“-
Trocken-WC, 12 V Steckdosen, Wind- und 
wasserdichter Aufbau, Küchenausstattung 
für 4 Pers., Grill (Benutzung an Land)
Preis pro Nacht: 160 € (bis 9.9.)
Reisezeitraum: bis Oktober
Pension Havelfloß 
Altstädtische Fischerstraße 2, 14770 Brandenburg an der Havel
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Alles Gute, Sandmännchen!
Filmpark feiert Geburtstag der Kultfigur

Wer schon immer mal das 
originale Filmset aus „Jim Knopf 

und Lukas der Lokomotivführer“ sehen 
wollte oder neugierig ist, mit welchen 
Tricks beim Film gearbeitet wird, der 
sollte sich einen Besuch im Filmpark 

Babelsberg nicht entgehen lassen. 
Zumal dort am 24. und 25. August ein 
ganz besonderer Geburtstag ins Haus 
steht: Das Sandmännchen wird 60 Jahre 
alt. Bei der großen Feier können sich 
die Besucher unter anderem auf eine 
tolle Geburtstagsshow im Vulkan und 
eine Riesentorte freuen. Los geht’s  
an beiden Tagen jeweils um 10 Uhr.

 Ihr S-Bahn-Plus: Eintrittskarten-
Gutscheine zum reduzierten S-Bahn-
Preis sind in allen Kundenzentren 
sowie an allen Fahrausweisautomaten 
der S-Bahn Berlin erhältlich.  

Die Tickets müssen am Infopoint des 
Filmparks gegen reguläre Eintritts- 
karten getauscht werden.

Übrigens: Abonnenten der S-Bahn er- 
halten an der Tageskasse des Filmparks 
25  % Rabatt auf den regulären Preis. 

filmpark-babelsberg.de
Filmpark Babelsberg
Großbeerenstraße 200, 14482 Potsdam
Bf Potsdam Medienstadt Babelsberg 
S-Bf Babelsberg  , weiter mit  601, 690

Dschungelfieber in der Stadt
Expedition und Ranger-Show im AquaDom & SEA LIFE Berlin

Im AquaDom & SEA LIFE  Berlin 
findet noch bis Ende August ein 

besonders aufregendes Sommerevent 
statt. Mutige Besucher können auf 
Expedition mit einem Ranger im 
Dickicht der Großstadt faszinierende 

tierische Bewohner kennenlernen. 
Highlight ist die Ranger-Show, die 
kleinen und großen Entdeckern die 
Möglichkeit gibt, Dschungelbewohner 
wie Tausendfüßler, Fauchschaben oder 
Schlangen hautnah zu erleben. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Ermäßigte 
Eintrittskarten sind in allen Kunden-
zentren sowie an den Fahrausweis- 
automaten der S-Bahn Berlin  
erhältlich. Die Tickets können an 
einem beliebigen Tag genutzt werden 
und der Einlass ist über den VIP-Ein-
gang möglich.  

Die Tickets können auch über den 
S-Bahn-Onlineshop (shop.sbahn.
berlin, zzgl. Versandkosten) erworben 
werden. 

visitsealife.com
AquaDom & SEA LIFE Berlin
Spandauer Straße 3, 10178 Berlin
Bf Alexanderplatz       

       

Foto: Ronny Budweth 

Foto: SEA LIFE 

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Pferdestärken hautnah erleben
Gleich zwei Höhepunkte auf der Rennbahn Hoppegarten

Am 10. und 11. August treffen sich 
Berlin und Brandenburg zum 

traditionsbehafteten „Grand Prix 
Festival Meeting“ auf der Rennbahn 
Hoppegarten. An beiden Tagen sind  

je acht Rennen der Extraklasse zu 
erleben. Besonders attraktiv: Am  
11. August findet das mit 155.000 Euro 
höchstdotierte Gruppe I-Rennen der 
Saison 2019 statt, der „129. Longines 
Großer Preis von Berlin“. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Beim Kauf  
eines Sattelplatz-Tickets1 sparen Sie 
bei der S-Bahn über 15 % gegenüber 
dem Kauf an der Tageskasse.  
Für Familien noch günstiger und  
nur bei der S-Bahn im Vorverkauf 
erhältlich: das Familienticket2.

hoppegarten.com
Rennbahn Hoppegarten
Goetheallee 1, 15366 Hoppegarten
S-Bf Hoppegarten  

Foto: Franke Sorge

Ticketkategorie Regulärer Preis S-Bahn Vorteilspreis
Erwachsener 22,00 € 18,00 €
Kinder (4-16 Jahre) 15,00 € 12,00€

AquaDom & SEA LIFE Preis Tageskasse S-Bahn-Vorteilspreis
Erwachsene (ab 15 Jahre) 19,00 € 13,30 €
Kinder (3-14 Jahre)1 15,50 € 10,80 €

1 Kinder unter 3 Jahre haben freien Eintritt. Einlass für Kinder bis 14 Jahre 
nur in Begleitung eines Erwachsenen. 

Termin Rennen Vorverkaufspreis
Samstag, 
10. August

Renntag der Gesundheit
1. Rennen 14.00 Uhr,  
Einlass ab 12.00 Uhr 

Sattelplatz1  
10 € statt 12 €,  
Familienticket2 15 €

Sonntag, 
11. August

129. Longines Großer Preis 
von Berlin
1. Rennen 14.00 Uhr,  
Einlass ab 12.00 Uhr 

Sattelplatz1  
18 € statt 22 €,  
Familienticket2 30 €

Freier Eintritt für Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen.
1 Mit dem Sattelplatz-Ticket sind Besucher hautnah bei Pferden und 

Siegerteams am Führring, am Siegerehrungsring und auf dem Rasen 
neben der Zielgeraden. Sie haben Zugang zur Picknickwiese, zu den 
nicht reservierbaren Sitzplätzen im Wiener Café, zum Biergarten, zum 
Obergeschoss Haupttribüne und Tribüne II.

2 Das Familienticket gilt für zwei Erwachsene und mindestens ein Kind/
Jugendlicher unter 18 Jahren.

Vorteilspreis
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Design zu nächtlicher Stunde
Bis 19. August Preisvorteil für 75 Museen

Die Lange Nacht der Museen am 
31. August ist dieses Jahr zugleich 

Auftakt des stadtweiten Festivals 
„bauhauswoche berlin“, das sich unter 
anderem mit einer Schaufensteraus-
stellung zur Geschichte des Bauhau-
ses, mit Yoga auf Dachterrassen und 
einer Open-Air-Filmreihe den Ideen 
und Wirkungen der berühmten Kunst- 
und Designschule nähert.  
In der Langen Nacht kann man sich 

zum Beispiel in der Königlichen 
Porzellan-Manufaktur Berlin Entwürfe 
von Bauhäuslern zeigen lassen oder im 
Werkbundarchiv – Museum der Dinge 
über die Echtheit von Bauhaus-Lampen 
streiten.

 Ihr S-Bahn-Plus: Noch bis zum  
19. August gelten besonders günstige 
Preise:  

Die Tickets gelten am 31. August ab  
18 Uhr für alle teilnehmenden Museen, 
den öffentlichen Nahverkehr  
(15 bis 5 Uhr, Tarifbereich Berlin ABC) 
sowie für die Shuttle-Busse auf 
insgesamt acht Routen. Erhältlich sind 
die Tickets in allen Verkaufsstellen, 
Tickets ohne Ermäßigung zusätzlich an 
den Fahrausweisautomaten der S-Bahn 
Berlin. 

lange-nacht-der-museen.de
Foto: Oana Popa 

Vorteilspreis Neue Ausstellung 
im Dom 
in Brandenburg
„copypasta“ eröffnet  
am 23. August

Jan Neukirchen (Foto) ist der 
diesjährige Stipendiat des 

„Künstler am Dom“-Programms, das 
gemeinsam vom Domstift Branden-
burg und der Stiftung St. Matthäus 
getragen wird. Der Informatiker Jan 
Neukirchen lebt und arbeitet im 
diesjährigen Sommer für drei Monate 
auf dem Burghof in Brandenburg/
Havel und widmet sich dem Aspekt 
von Veränderungsprozessen. 
Inspiriert von der historischen Rolle 
der Kirche als Produzentin und 
Archivarin von Schriftstücken und 
ausgehend von dem analogen 
Kopierverfahren der Mönche vor der 
Erfindung des Buchdrucks, hat er 
eine Installation entworfen, die 
Textinformationen als gesprochene 
Sprache weitergibt. Wesentlicher 
Bestandteil des Programms ist die 
Zusammenarbeit mit der Kunstklasse 
des Evangelischen Domgymnasiums.

Seine Ausstellung „copypasta“  
eröffnet am 23. August um 18.30 Uhr 
im Dom zu Brandenburg/Havel und 
ist bis zum 21. September zu sehen 
und zu hören.

Außerdem findet am 31. August  
ab 19 Uhr die „Lange Nacht am Dom“ 
statt. Die Einrichtungen des Dom-
stifts sowie die mit ihm verbundenen 
Einrichtungen präsentieren sich im 
Dom, in der Klausur und auf dem 
Burghof und laden bis 1 Uhr morgens 
alle Menschen ein, mit ihnen zu 
feiern und sich gegenseitig kennen- 
zulernen. 

INFO
Anfahrt am Tag der Ausstellungseröffnung  
z. B. um 16.41 Uhr mit dem    
von Berlin Hbf bis Brandenburg Hbf

Foto: Veranstalter

GEOlino LIVE – das Open Air
Kindermusikfestival am 25. August

Gute Musik für eine bessere  
Welt: GEOlino bringt Stars der 

Kinder und Jugendlichen auf die 
Bühne und beschert ihnen ein ganz 
besonderes Musik-
Festival. Am  
25. August wird in der 
Berliner Wuhl- 
heide das große 
Open-Air-Festival 
„GEOlino live“ 
gefeiert – präsentiert 
von der Deutschen 
Bahn. Zu den Gästen 
gehören Heiko und 
Roman Lochmann –  
besser bekannt als die Lochis, 
Sängerin Namika, Sänger und 
Entertainer Bürger Lars Dietrich, 
Kinderliedermacher Volker Rosin, die 
Band 3Berlin, Hanna Batka und viele 
weitere tolle Künstler. Die Moderation 
übernimmt Tobias „Checker Tobi“ 

Krell und auch für ein spannendes 
Programm rundrum ist natürlich 
gesorgt. Das Festival steht unter dem 
Motto: „Wir für Kinderrechte – und  

für eine bessere 
Welt“ des Kinder-
hilfswerks UNICEF. 

Los geht’s um  
15 Uhr, Einlass ist  
ab 13 Uhr. Die 
Deutsche Bahn 
verlost unter 
olis-bahnwelt.de 
zehn „GEOlino 
live“-Tickets für die 
ganze Familie.  

Die Teilnahme an der Verlosung ist 
noch bis zum 18. August möglich.

INFO
Parkbühne Wuhlheide
Straße zum FEZ 4, 12459 Berlin
S-Bf Wuhlheide  und Fußweg

Grafik: GeoLino

Preise Sparticket bis 19.08. 20.08 bis 31.08.
Normal 12,00 € 18,00 €
Ermäßigt* 10,00 € 12,00 €

Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt.
* kein Verkauf am Automaten
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Eine Tour – 18 Highlights
Mit der Best of Berlin Tour zu den wichtigsten Plätzen der Stadt

Die Metropole Berlin hautnah 
erleben – die Best of Berlin Tour 

by City Circle macht’s möglich. Die 
beliebteste Hop-on/Hop-off-Tour der 
Stadt macht Besucher mit den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 

Stadt bekannt. Es geht unter anderem 
zum Brandenburger Tor, dem Schloss 
Charlottenburg  sowie dem ehemali-
gen Checkpoint Charlie. Ohne Ausstieg 
dauert die Tour etwa zwei Stunden 
und 15 Minuten. Insgesamt werden auf 
der Route 18 Haltepunkte bedient, die 
sich alle in der Nähe der verschiede-
nen Sehenswürdigkeiten befinden. Der 
Ein- oder Ausstieg ist an jedem dieser 
Haltepunkte möglich. Die gelben 
Doppeldeckerbusse, die bei schönem 
Wetter mit offenem Verdeck unter-
wegs sind, fahren alle zehn Minuten. 
Audiokommentare werden über 

Kopfhörer in 20 Sprachen angeboten. 
Sogar einen Kinderkanal bietet BEX 
Sightseeing an. Die Busse sind mit 
kostenlosem WLAN ausgestattet.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 5 x 2 Tickets für die BEX- 
Stadtrundfahrt Best of Berlin Tour by  
City Circle für einen Termin nach Wahl 
in der Saison 2019.  
Kennwort: „BEX Stadtrundfahrt“

bex.de/city-circle
Abfahrt: z. B. von Berlin Hauptbahnhof
Bf Berlin Hbf        

Talkshow mit Jürgen von der Lippe 
„Kurtz auf der Couch“ begrüßt den Entertainer im Wintergarten Varieté

Jürgen von der Lippe wuchs als Sohn 
einer Köchin und eines Barkeepers 

einer Striptease-Bar in Aachen auf. Nach 
einer Offiziersausbildung studierte er 
Germanistik, Philosophie und Linguistik 
auf Lehramt, schloss das Studium aller- 

dings nicht ab. Das war das große Glück 
für die deutsche Entertainmentbranche, 
die der Gründer der legendären Gebrüder 
Blattschuss und Moderator von 
Sendungen wie „Donnerlippchen“ und –
„Geld oder Liebe“ entscheidend geprägt 
hat. Gastgeber Andreas Kurtz freut sich 
riesig: „Jürgen von der Lippe ist ein 
Traumgast, denn er verbindet die Lust 
an der geistreichen Plauderei mit dem 
unbedingten Willen, dem Publikum 
Lach-Bauchschmerzen zu verpassen.“

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für „Kurtz auf  

der Couch – Jürgen von der Lippe“,  
am 2. September 2019, Beginn 20 Uhr, 
im Wintergarten Varieté.  
Kennwort: „Kurtz auf der Couch“
Der Abend ist ausverkauft.  
Es gibt noch Karten für die Shows  
mit Jörg Kachelmann (7. Oktober) und 
Dieter Kosslick (2. Dezember).

wintergarten-berlin.de
Wintergarten Varieté
Potsdamer Straße 96, 10785 Berlin
U-Bf Kurfürstenstraße   
U-Bf Bülowstraße   
Bf Potsdamer Platz        

Foto: Gundi Abramski

Foto: André Kowalski

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem jeweiligen Kennwort an 
die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 23. August 2019 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch 
des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und 
Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Hertha zweimal nach Bayern
Pokal am 11.8. in Ingolstadt, erstes Punktspiel am 16.8. in München

Der Top-Fußball startet in die 
Saison 2019/20 mit der 1. Runde 

um den DFB-Pokal. Hertha BSC tritt  
am 11. August um 15.30 Uhr beim  
VfB Eichstätt an. Aber gespielt wird  

in Ingolstadt, weil das Stadion der 
oberbayrischen Kreisstadt zu klein ist. 
Qualifiziert hat sich der VfB dank des 
2019 gewonnenen Titels des bayerischen 
Amateurmeisters. Fünf Tage darauf 
eröffnet Bayern München daheim 
gegen Hertha BSC die Punktspiele der 
1. Bundesliga (16. August, 20.30 Uhr). 
Hertha hat mit einem Paukenschlag  
die Saisonvorbereitung abgeschlossen: 
4:0 (1:0) beim Premier League-Team 
Crystal Palace in London. „Wir dürfen 
das aber nicht überbewerten“, betonte 
Neu-Trainer Ante Covic | mpj

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für die Fußball- 
begegnung „Hertha BSC – SC Pader-
born 07“ am 21. September 2019  
im Olympiastadion Berlin,  
Beginn um 15.30 Uhr.  
Kennwort: „Hertha BSC –  
SC Paderborn 07“ 

herthabsc.de 
Olympiastadion Berlin
Olympischer Platz 3, 14053 Berlin
S-Bf Olympiastadion   
U-Bf Olympia-Stadion  

Gewinnspiel *

Foto: City Press/Hertha BSC
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

 

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y ODEG-App  
für iOS und Android

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Gleisumbau zwischen Baumschulenweg  
und Treptower Park 
Abschnitt ist zehn Tage lang gesperrt,  Flughafen Schönefeld mit RE7 und RB14 erreichbar

Vom 9. bis 19. August werden auf dem 
Streckenabschnitt zwischen Baumschu-

lenweg und Treptower Park auf ca. 1,2 Kilo-
metern die Gleise umgebaut. Gleichzeitig 
werden an zwei Weichen in Treptower Park 
Schweiß- und Schleifarbeiten sowie auf der 
gesamten Strecke Vegetationsarbeiten mit 

Seilklettertechnik ausgeführt. Deshalb ist der 
Abschnitt gesperrt. Es empfiehlt sich, ihn 
über Neukölln zu umfahren. In Neukölln er-
folgt die Weiterfahrt vom selben Bahnsteig 
gegenüber. Zusätzlich wird (insbesondere zur 
Anbindung des S-Bahnhofs Plänterwald) ein 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.

Fahrgäste von und nach Flughafen Schönefeld 
kommen mit dem Airport-Express (RE7 und 
RB14) gut ans Ziel. Zusätzliche Fahrten der 
S45 und S46 ergeben in Kombination mit den 
U-Bahn-Linien U6 und U8 gute Verbindungen 
vom Flughafen Schönefeld und aus dem Süd-
osten in das Stadtzentrum. 
Die Kurve Treptower Park <> Warschauer 
Straße wird während der Bauarbeiten nicht 
bedient. 
Der Abschnitt Ostkreuz <> Spandau wird 
durch die auf einen 10-Minutentakt verdich-
tete S3 übernommen, sie ist über Umstieg in 
Ostkreuz erreichbar. (m  Seite 25 14 ) 

INFO
Ein Bauflyer mit detaillierten Informationen 
ist u. a. in allen Kundenzentren und an den 
Fahrkartenausgaben der S-Bahn Berlin er- 
hältlich.

Tarifhinweis: Fahrausweise des Kurzstre-
ckentarifs werden auf dem Streckenabschnitt 
Schöneweide <> Baumschulenweg <> Köllni-
sche Heide <> Neukölln (Umstieg) <> Sonnen-
allee <> Treptower Park <> Ostkreuz bis zu 
maximal 5 Stationen anerkannt. Die Entwer-
tung muss dabei zwingend in Schöneweide 
oder Baumschulenweg bzw. Treptower Park 
oder Ostkreuz erfolgen.

Grafik: S-Bahn Berlin

Übersicht  
vom 9.8. (Fr) 22 Uhr durchgehend bis 19.8. (Mo) 1.30 Uhr
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Pilotfugen mit längerer Haltbarkeit für  
den Berliner Hauptbahnhof 
10. September bis 14. Oktober: Stadtbahn abschnittsweise für Fern- und Regionalzüge gesperrt

Auf der Stadtbahn im Bereich des Berli-
ner Hauptbahnhofs werden in den nächs-

ten Jahren die sogenannten Fugenübergangs-
konstruktionen ausgewechselt. Dies betrifft 
im Gesamtprojekt sowohl die S-Bahn, als auch 
die Fern- und Regionalbahngleise. In diesem 
Jahr sind aber lediglich Fern- und Regionalver-
kehr von Einschränkungen betroffen. In ei-
nem Pilotprojekt werden zunächst zwei neue 
Konstruktionen eingebaut und auf Langlebig-
keit getestet. Nach einer dreijährigen Be-
triebserprobung sollen dann nach und nach 
alle weiteren 36 Fugenübergangskonstrukti-
onen ausgetauscht werden.

Fugenübergangskonstruktion ist ein kom-
pliziertes Wort, was kann man sich darun-
ter vorstellen?

Christian Morgenroth: Der Berliner Haupt-
bahnhof ist ein Brückenbauwerk mit einer  
festen Fahrbahn, welches in das Stadtbahn-
Viadukt eingefügt wurde. Die Fugenüber- 

gangskonstruktionen überbrücken die „Lücke“ 
zwischen den festen Fahrbahnen des Bahnhofs 
als Brückenkonstruktion und der Stadtbahn. 

Warum müssen die Konstruktionen ausge-
tauscht werden und was hat es mit dem 
Pilotprojekt auf sich?

Christian Morgenroth: Die Stadtbahn ist 
eine sehr dicht befahrene Strecke, die Fugen-
übergangskonstruktionen sind starken me-
chanischen Kräften ausgesetzt, das führt zu 
einem natürlichen Verschleiß und macht eine 
regelmäßige Beobachtung notwendig. Ist der 
Verschleiß zu hoch, müssen Instandhaltungs-
arbeiten ausgeführt werden, was wiederum-
mit  Einschränkungen für die Bahnreisende 
verbunden ist. Wir möchten die Abstände 
verlängern, in denen ggf. eine  Erneuerung 
notwendig wird. Deshalb testen wir nun zwei 
Pilotfugen, die langlebiger werden sollen und 
den hohen Belastungen besser gerecht wer-
den. Um genau beobachten und auswerten zu 
können, wie sich diese neue Konstruktion nun 
in der Praxis bewährt, installieren wir  zusätz-
lich Messeinrichtungen. Nach Abschluss des 
Projektes , werden die neuen Fugenübergänge  
an 36 weiteren Stellen ausgetauscht.

Wie aufwendig ist der Einbau?
Christian Morgenroth: Die beiden Pilot-

fugen – eine im westlichen Teil des Haupt-
bahnhofs und eine im östlichen Teil im Aus-
fahrbereich des Bahnsteiggleises 11 – werden 

zeitgleich eingebaut. Dafür nehmen wir das 
bestehende Gleis ebenso wie die vorhandene 
feste Fahrbahn mit der Gleistragplatte her-
aus und setzen eine neue Platte mit den neu 
konstruierten Schwellen ein. Dann muss der 
Beton aushärten, bevor der Betrieb wieder 
aufgenommen werden kann.

Könnte man nicht ein Gleis nach dem an-
deren bearbeiten, so dass wenigstens ein-
gleisig weitergefahren werden kann?

Christian Morgenroth: Das geht leider 
nicht. Die westliche Pilot-Fuge,  liegt inner-
halb eines Hauptgleises. Da lassen es die 
Platzverhältnisse auf dem schmalen Stadt-
bahnviadukt  einfach nicht zu, dass der Ver-
kehr im Nebengleis weiterläuft. Um ein si-
cheres Arbeiten garantieren zu können, muss 
die Strecke in beiden Richtungen gesperrt 
werden.  

Wir sind sehr bemüht, die Einschränkun-
gen für die Fahrgäste so gering wie möglich 
zu halten. Im „Schatten“ einer solchen Sper-
rung werden alle möglichen Arbeiten reali-
siert, für die andernfalls separate Sperrzei-
ten zur Verfügung gestellt werden müssten. 
In diesem Fall überarbeiten wir im Bahnhof 
Zoolog ischer Ga r ten Weichen, erneuern 
Schienen und Gleise. Außerdem wird die 
Bauwerksentwässerung gereinigt und ge-
spült. Zwischen Charlottenburg und Spandau 
erneuern wir vom 24. September bis 14. Ok-
tober ebenfalls die Schienen.

Der Fugenübergang als technische Konstruktion sichert den Übergang des Stadtbahnviaduktes mit einer festen Fahrbahn auf die Brückenkon-
struktionen des Berliner Hauptbahnhofs – ebenfalls mit einer festen Fahrbahn ausgerüstet.
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Foto: privat

Christian Morgen-
roth, Leiter 
Koordination 
Betrieb / Bau bei 
der DB Netz AG 
erklärt im Gespräch 
mit punkt3 die 
Hintergründe:



21punkt 3 – Ausgabe 15/2019 – 8. August

Neuer Witterungsschutz 
für Bahnbrücke über 
Karl-Liebknecht-Straße
BVG nutzt Straßensperrung für 
Instandhaltung der Straßenbahn 

Die Deutsche Bahn erneuert vom 22. Juli 
bis zum 6. Ok tober den Kor rosions-

schutz der Brücke über die Karl-Liebknecht-
Straße. Dies ist nach 23 Jahren wieder einmal 
notwendig. Die BVG nutzt die Zwangspause 
im Straßenbahnverkehr am Alexanderplatz, 
um hier Gleise, Weichen und Fahrbahn umfas-
send zu erneuern.
Drei Bauphasen sorgen dafür, dass dem Auto-
verkehr mindestens eine Fahrspur pro Rich-
tung bleibt. Autofahrer müssen sich aber am  
18. August und 1. September auf veränderte 
Verkehrszeichen einstellen. Rund 4.000 An-
wohner wurden von der DB informiert.
Vom 5. August bis zum 1. September fahren 
die Straßenbahnen der Linie M2 ab Mollstra-
ße/Prenzlauer Allee über U Rosa-Luxemburg-
Platz zum S Hackescher Markt. Dass es in der 
Gleisschleife der Straßenbahn am Hackeschen 
Markt in dieser Zeit voller als gewohnt wird, 
hat einen positiven Nebeneffekt für die Fahr-
gäste der M5: Tagsüber fahren dann alle Züge 
der M5 bis zum Hauptbahnhof – also auch jene 
Fahrten, die normalerweise am Hackeschen 
Markt enden.

Bauarbeiten in  
Berlin-Karow dauern  
bis Ende September

Die Arbeiten zur Erneuerung des äuße-
ren S-Bahngleises auf der Strecke von 

Gesundbrunnen über Karow bis nach Bernau 
dauern voraussichtlich noch bis Ende Septem-
ber. Denn an der Eisenbahnüberführung (EÜ) 
Pankgrafenstraße/Bahnhofstraße sind zu-
sätzliche Sicherungsarbeiten notwendig ge-
worden, um Beschädigungen der denkmalge-
schützten Bausubstanz am Empfangsgebäude 
des Bahnhofs Karow zu vermeiden. Außerdem 
sind die logistischen Herausforderungen an 
der EÜ Am Danewend gestiegen. Die Bauar-
beiten dort beginnen somit voraussichtlich 
erst im November – und sollen im Juni 2020 
abgeschlossen sein. 

INFO
Fragen zum Bauprojekt an 
dbnetz.ost@deutschebahn.com

Foto: David Ulrich

Von 10. September bis 14. Oktober ist der Abschnitt Zoologischer Garten <> 
Berlin Hauptbahnhof für Fern- und Regionalzüge gesperrt.  
Die S-Bahn ist von diesen Arbeiten nicht betroffen und fährt unverändert. 

Die Fahrplanänderungen bis 14. Oktober im Überblick:

  Haltausfall Charlottenburg und Ausfall Zoologischer Garten <> Berlin Haupt-
bahnhof

  bis 23.9. Ausfall Charlottenburg <> Berlin Hauptbahnhof; 
ab 24.9. Ausfall Spandau <> Berlin Hauptbahnhof; in Tagesrandlagen werden  
einzelne Züge umgeleitet

  Haltausfälle bei einzelnen Zügen in Jungfernheide (wegen umgeleiteter Züge)

  Haltausfälle bei einzelnen Zügen in Jungfernheide (wegen umgeleiteter Züge)

  Ausfall Charlottenburg <> Berlin Hauptbahnhof

  10.09. bis 23.09.19 Ausfall Charlottenburg <> Friedrichstraße; 
vom 24.09. bis 14.10.19 Ausfall Friedrichstraße <> Spandau

   Züge enden und beginnen in Charlottenburg

IRE Berlin-Hamburg  Züge enden und beginnen in Berlin Hauptbahnhof, die Halte  
in Zoologischer Garten und Berlin Ostbahnhof entfallen. 

Die geänderten Fahrpläne sind in allen Auskunftssystemen abrufbar.  
Zur Umfahrung der Sperrung können die S-Bahn wie auch U-Bahnen, Trams und 
Busse der BVG genutzt werden. 
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 08.08.2019, bis Sonntag, 25.08.2019
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Frohnau/Schönfließ – Oranienburg  

09.08. (Fr) 21 Uhr durchgehend  
bis 12.08. (Mo) 1:30 Uhr

(diese Baumaßnahme geht in veränderter Form 
weiter bis 19.08. (Mo) 1:30 Uhr)
Ersatzverkehr mit Bussen: Hohen Neuendorf 
<> Birkenwerder <> Borgsdorf <> Lehnitz <> 
Oranienburg
Fahrplanänderung: Die S1 hat in Frohnau 7 
Minuten Aufenthalt und fährt von Frohnau bis 
Hohen Neuendorf 7 Minuten später. Die S8 hat 
in Schönfließ 9 Minuten Aufenthalt und fährt von 
Schönfließ bis Hohen Neuendorf 8 bis 11 Minu-
ten später. In der Gegenrichtung fährt die S1 von 
Hohen Neuendorf bis Frohnau 7 Minuten früher 
und hat dort 8 Minuten Aufenthalt. Die S8 fährt 
von Hohen Neuendorf bis Schönfließ 4 Minuten 
früher und hat dort 4 Minuten Aufenthalt.
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Hohen Neuendorf (10-Mi-

nutentakt: Wannsee <> Frohnau)
❙❙ S8 fährt Treptower Park <> Hohen Neuendorf 

(Bitte auch die Bauarbeiten Baumschulenweg 
<> Treptower Park beachten m  14 )

In Hohen Neuendorf hält der Ersatzverkehr 
baustellenbedingt in der Dr. Wilhelm-Külz-
Straße hinter der Schönfließer Straße. Der 
S-Bf Birkenwerder wird durch den Ersatz- 
verkehr mit einer Stichfahrt angebunden, 
Fahrgäste achten bitte auf die unterschiedli-
chen Haltestellen: in Fahrtrichtung Oranien-
burg vor der ehemaligen Post, in Fahrtrichtung 
Hohen Neuendorf auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite vor dem Hotel.
Grund: Weichenerneuerung, Gleiserneuerung 
und Brückenarbeiten BAB A10

   2

Frohnau – Oranienburg 

12.08. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 16.08. (Fr) 22 Uhr
(diese Baumaßnahme geht in veränderter Form 
weiter bis 19.08. (Mo) 1:30 Uhr)
Ersatzverkehr mit Bussen: Hohen Neuendorf 
<> Birkenwerder <> Borgsdorf <> Lehnitz <> 
Oranienburg
Fahrplanänderung: Die S1 hat in Frohnau 7 Mi-
nuten Aufenthalt und fährt von Frohnau bis Ho-

hen Neuendorf 7 Minuten später (es besteht 
Anschluss an die S8 nach Birkenwerder). Die S8 
fährt von Birkenwerder bis Hohen Neuendorf 2 
Minuten früher (es besteht Anschluss an die S1 
nach 10 Minuten). Die S1 fährt von Hohen Neu-
endorf bis Frohnau 7 Minuten früher und hat 
dort 8 Minuten Aufenthalt. Es wird empfohlen, 
zwischen der S1 und dem Ersatzverkehr in bei-
den Fahrtrichtungen in Hohen Neuendorf umzu-
steigen.
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Hohen Neuendorf (10-Mi-

nutentakt: Wannsee <> Frohnau)
❙❙ S8 fährt Treptower Park <> Birkenwerder 

(auch abends im 20-Minutentakt; Bitte auch 
die Bauarbeiten Baumschulenweg <> Trepto-
wer Park beachten m  14 )

In Hohen Neuendorf hält der Ersatzverkehr 
baustellenbedingt in der Dr. Wilhelm-Külz-
Straße hinter der Schönfließer Straße. Der 
S-Bahnhof Birkenwerder wird durch den Er-
satzverkehr mit einer Stichfahrt angebunden, 
Fahrgäste achten bitte auf die unterschiedli-
chen Haltestellen: in Fahrtrichtung Oranien-
burg vor der ehemaligen Post, in Fahrtrichtung 
Hohen Neuendorf auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite vor dem Hotel.
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Bei der RB20 (Potsdam Hbf <> Hennigsdorf <> 
Oranienburg) entfällt in dieser Zeit der Halt in 
Birkenwerder.
Grund: Gleiserneuerung und Stützmauersanie-
rung

   3

Frohnau/Mühlenbeck-Mönchmühle –  
Oranienburg  

16.08. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 19.08. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
❙	 Bus	S1: Frohnau <> Hohen Neuendorf <> Bir-

kenwerder <> Borgsdorf <> Lehnitz <> Orani-
enburg

❙	 Bus	S8: Mühlenbeck-Mönchmühle <> Schön-
fließ, Kirche (Halt für S-Bf Schönfließ) <> Berg-
felde <> Birkenwerder (ohne Halt in Hohen 
Neuendorf)

❙❙ S1 fährt Wannsee <> Frohnau (tagsüber im 
10-Minutentakt)

❙❙ S8 fährt Treptower Park <> Mühlenbeck-
Mönchmühle <> Schönfließ (Bitte auch die 
Bauarbeiten Baumschulenweg <> Treptower 
Park beachten m  14 )

Fahrgäste steigen bitte zwischen der S8 und dem 
Ersatzverkehr in beiden Fahrtrichtungen in 
Mühlenbeck-Mönchmühle um. In Schönfließ 
beträgt der Fußweg zwischen der Haltestelle des 
Ersatzverkehrs „Schönfließ, Kirche“ und dem 
S-Bahnhof Schönfließ ca. 1,1 Kilometer.
Der S-Bahnhof Hohen Neuendorf wird durch den 
Ersatzverkehr Bus S1 mit einer Stichfahrt ange-
bunden, die Busse halten in beiden Fahrtrichtun-
gen baustellenbedingt in der Dr. Wilhelm-Külz-
Straße hinter der Schönf ließer Straße. Der 
S-Bahnhof Birkenwerder wird durch den Ersatz-
verkehr mit einer Stichfahrt angebunden, Fahr-
gäste achten bitte auf die unterschiedlichen 
Haltestellen: in Fahrtrichtung Oranienburg vor 
der ehemaligen Post, in Fahrtrichtung Frohnau 
auf der gegenüberliegenden Straßenseite vor 
dem Hotel.
Wegen einer Brückenbaustelle kann der Bus S8 
den S-Bf Hohen Neuendorf nicht anfahren. Bitte  
zwischen Hohen Neuendorf <> Birkenwerder 
den Bus S1 nutzen. In Birkenwerder fährt der Bus 
S8 in der Straße Unter den Ulmen, Ecke Bergfel-
der Straße (östlich der Bahnanlage) ab.

Grund: Weichen- und Gleiserneuerung, Einbau 
einer Hilfsbrücke

  4

Gesundbrunnen – Oranienburg  

Nächte 19./20.08. (Mo/Di)  
bis 22./23.08. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr

Taktänderung: Schönholz <> Oranienburg 
 S-Bahnverkehr nur im 30-Minutentakt
Fahrplanänderung: Der Zug Wannsee ab zur 
Minute 14 fährt nahezu planmäßig nach Orani-
enburg. Der Zug Wannsee ab zur Minute 34 fährt 
planmäßig bis Nordbahnhof, hat dort 6 Minuten 
Aufenthalt, fährt von dort bis Bornholmer Straße 
6 Minuten später und nach einem weiteren Auf-
enthalt von 4 Minuten von Bornholmer Straße 
bis Oranienburg 10 Minuten später. Der Zug 
Wannsee ab zur Minute 54 fährt nur bis Gesund-
brunnen und fällt von Gesundbrunnen bis Orani-
enburg aus.
Der Zug Oranienburg ab zur Minute 11 fährt von 
Oranienburg bis Bornholmer Straße 10 Minuten 
früher, hat in Bornholmer Straße 5 Minuten Auf-
enthalt, fährt von dort bis Gesundbrunnen 5 Mi-
nuten früher und hat in Gesundbrunnen weitere 
5 Minuten Aufenthalt. Der Zug Oranienburg ab 
zur Minute 31 fährt nahezu planmäßig nach 
Wannsee. Der Zug Oranienburg ab zur Minute 51 
fällt von Oranienburg bis Gesundbrunnen aus. 
Von Gesundbrunnen bis Wannsee fahren die 
Züge planmäßig.
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-

tentakt: Zehlendorf <> Gesundbrunnen)
Bitte zwischen Gesundbrunnen <> Wittenau 
auch die U8 nutzen.
Grund: Kabeltrogbau in Waidmannslust
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Lichtenrade – Priesterweg 

10.08. (Sa) und 17.08. (Sa)  
jeweils 7 bis 20 Uhr
Taktänderung: Lichtenrade <> Priesterweg S-
Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S2 nach Bernau von Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Bernau (10-Minuten-

takt: Priesterweg <> Buch)
Grund: Durcharbeitung der Gleise
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Schönholz – Hennigsdorf 

23.08. (Fr) 22 Uhr durchgängig  
bis 26.08. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Schönholz <> U-Bf 
Paracelsus-Bad (Halt für S-Bf Alt-Reinickendorf) 
<> Bushaltestelle „Ollenhauerstraße/Lindauer 
Allee“ (Halt für Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik) 
<> Eichborndamm <> U-Bf Alt-Tegel (Halt für 
S-Bf Tegel) <> Schulzendorf <> Heiligensee <> 
Hennigsdorf
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Schönholz <> Waid-

mannslust (aus technischen Gründen von Pots-
damer Platz bis Waidmannslust als S26 be-
zeichnet)

Fahrgäste nutzen bitte zwischen Friedrichstraße 
<> Wedding <> Alt-Tegel auch die U6 sowie zwi-
schen Alexanderplatz <> Gesundbrunnen <> 
Paracelsus-Bad <> Karl-Bonhoeffer-Nervenkli-
nik <> Wittenau auch die U8. Bitte zwischen 
Gesundbrunnen <> Hennigsdorf auch den RE6 
nutzen.
Grund: Stromschienenarbeiten

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
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1  mehr als ein Tag
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Erkner – Ostkreuz 

09.08. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 10.08. (Sa) 15 Uhr,
11.08. (So) 1 Uhr durchgehend  
bis 12.08. (Mo) 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S3 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Karls-
horst um, die Weiterfahrt erfolgt nach ca. 1 Mi-
nute bzw. 11 Minuten (nur in Fahrtrichtung 
Erkner) vom selben Bahnsteig gegenüber
Taktänderung: Erkner <> Karlshorst S-Bahnver-
kehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Im Nachtverkehr fährt die 
S3 von Erkner bis Betriebsbahnhof Rummels-
burg 4 Minuten früher sowie von Betriebsbahn-
hof Rummelsburg bis Erkner 4 Minuten später.
❙❙ S3 fährt Erkner <> Karlshorst und Karlshorst 

<> Spandau (10-Minutentakt: Karlshorst <> 
Spandau), im Nachtverkehr Erkner <> Spandau 
(ohne Umstieg)

Für die Veranstaltung in der Parkbühne Wuhlhei-
de werden die Bauarbeiten unterbrochen, vom 
10.08. (Sa) ca. 15 Uhr bis 11.08. (So) ca. 1 Uhr 
fährt die S3 planmäßig im 10-Minutentakt. Fahr-
gäste beachten bitte auch die Einschränkungen 
beim Regionalverkehr (RE1, RE2, RE7, RB14).
Grund: Schutzsperrung für Arbeiten bei der 
Fernbahn
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Charlottenburg – Spandau  

Nächte 14./15.08. (Mi/Do) und  
15./16.08. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Charlottenburg <> Westkreuz 
S-Bahnverkehr nur im ungefähren 5-/15-Minu-
tentakt mit S3 und S7
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S3
Fahrplanänderung: Die S3 fährt von Spandau 
bis Westkreuz (gegenüber dem Fahrplan der S9) 
2 Minuten früher. Die S7 fährt von Westkreuz bis 
Potsdam Hbf 3 bis 5 Minuten später sowie von 
Potsdam Hbf bis Charlottenburg ca. 5 Minuten 
früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof endet/be-
ginnt die S5 aus/nach Mahlsdorf auf Gleis 10 
(Bahnsteig stadteinwärts).
Nacht 14./15.08. (Mi/Do): In Westkreuz fährt 
die S3 nach Spandau von Gleis 3 und die S7 nach 
Potsdam Hbf von Gleis 4 (jeweils Bahnsteig 
stadteinwärts).
Nacht 15./16.08. (Do/Fr): In Westkreuz fahren 
die S3 nach Friedrichshagen und die S7 nach Lich-
tenberg von Gleis 2 (Bahnsteig stadtauswärts).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Charlottenburg und Fried-

richshagen <> Spandau (im Abschnitt Fried-
richshagen <> Charlottenburg im ungefähren 
10-Minutentakt)

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> Char-
lottenburg (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> 
Ostbahnhof)

❙❙ S7 fährt Lichtenberg <> Potsdam Hbf (Bitte 
auch die Bauarbeiten zwischen Ahrensfelde <> 
Friedrichsfelde Ost beachten m  17 )

❙❙ S9 fährt nicht (Bitte auch die Bauarbeiten 
zwischen Baumschulenweg <> Treptower Park 
beachten m  14 )

Grund: Schienenschleifarbeiten
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Warschauer Straße – Westkreuz  

Nacht 19./20.08. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Ostbahnhof <> Zoologischer 
Garten S-Bahnverkehr im 7-/13-Minutentakt.
Fahrplanänderung: Die S3 nach Friedrichsha-
gen fährt von Ostbahnhof bis Warschauer Straße 
ca. 3 Minuten früher. In Warschauer Straße be-
steht bahnsteiggleicher Übergang von der S9 aus 
Spandau zur S3 nach Friedrichshagen.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof beginnt die 
S3 nach Friedrichshagen und endet/beginnt die 
S75 aus/nach Wartenberg auf Gleis 10 (Bahn-
steig stadteinwärts).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Warschauer Straße (Ver-

stärkerzüge fahren: Friedrichshagen <> Ost-
bahnhof, im Abschnitt Friedrichshagen <> 
Warschauer Straße ergibt sich dadurch ein 
10-Minutentakt) und Zoologischer Garten <> 
Spandau

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> War-
schauer Straße (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> 
Warschauer Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Ostbahnhof (unver-
ändert)

❙❙ S9 fährt Flughafen Schönefeld <> Spandau
Grund: Schutzsperrung für Softwarewechsel bei 
der Fernbahn
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Warschauer Straße – Westkreuz  

Nächte 21./22.08. (Mi/Do) und  
22./23.08. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Ostbahnhof <> Alexanderplatz 
S-Bahnverkehr nur im ungefähren 7-/13-Minu-
tentakt mit S7 und S9
Taktänderung: Alexanderplatz <> Friedrich-
straße S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit 
S9
Taktänderung: Friedrichstraße <> Zoologischer 
Ga r ten S-Bahnverkehr nur im ungefähren 
7-/13-Minutentakt mit S7 und S9
❙❙ S3 fährt Erkner <> Ostbahnhof und Zoologi-

scher Garten <> Spandau
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> War-

schauer Straße (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> 
Warschauer Straße)

❙❙ S7 fähr t Ahrensfelde <> Alexanderplat z 
(10-Minutentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg) 
und Friedrichstraße <> Potsdam Hbf

❙❙ S9 fährt Flughafen Schönefeld <> Spandau 
(unverändert)

Grund: Weichenschleifen in Friedrichstraße
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Spindlersfeld/Schöneweide/ 
Treptower Park – Hermannstraße –  
Westend 

Nächte 19./20.08. (Mo/Di) und  
20./21.08. (Di/Mi)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Treptower Park <> 
Hermannstraße (im 20-Minutentakt)
S-Bahn-Pendelverkehr: Baumschulenweg <> 
Neukölln (im 20-Minutentakt)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Hermann-
straße über den gesamten Ring bis Treptower 
Park 5 Minuten später. Die S42 fährt von Trepto-
wer Park über den gesamten Ring bis Hermann-
straße ebenfalls 5 Minuten später. Die S46 fährt 
von Baumschulenweg bis Schöneweide 3 Minu-
ten früher. Die S47 fährt von Spindlersfeld bis 
Schöneweide 7 Minuten früher sowie von Schö-
neweide bis Spindlersfeld 12 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Baumschulenweg be-
ginnt/endet der Pendelzug nach/aus Neukölln 
auf Gleis 5 (Bahnsteig stadtauswärts). Fahrgäs-
te aus Richtung Schöneweide müssen in Baum-
schulenweg zur Weiterfahrt mit dem Pendelzug 
nach Neukölln den Bahnsteig wechseln.
In Treptower Park fährt die S46 nach Königs 
Wusterhausen von Gleis 4 (Bahnsteig in Richtung 
Ostkreuz). Fahrgäste, die in Treptower Park mit 
der S41 aus Richtung Ostkreuz ankommen, müs-
sen zur Weiterfahrt mit der S46 in Richtung Kö-
nigs Wusterhausen den Bahnsteig wechseln.
Nacht 19./20.08. (Mo/Di): In Treptower Park 
beginnt/endet der Pendelzug nach/aus Her-
mannstraße auf Gleis 1 (Bahnsteig in Richtung 
Neukölln/Baumschulenweg). Fahrgäste, die in 
Treptower Park mit dem Pendelzug ankommen, 
müssen zur Weiterfahrt mit der S42 in Richtung 
Ostkreuz den Bahnsteig wechseln.
Nacht 20./21.08. (Di/Mi): In Treptower Park 
beginnt/endet der Pendelzug nach/aus Her-
mannstraße auf Gleis 2 (Bahnsteig in Richtung 
Ostkreuz). Fahrgäste, die in Treptower Park mit 
der S41 ankommen, müssen zur Weiterfahrt mit 
dem Pendelzug in Richtung Neukölln den Bahn-
steig wechseln.
❙❙ S41 fährt Hermannstraße > Südkreuz > West-

kreuz > Gesundbrunnen > Ostkreuz > Trepto-
wer Park (weiter als S45 > Flughafen Schöne-
feld bzw. weiter als S47 > Spindlersfeld)

❙❙ S42 fährt Schöneweide > Treptower Park > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz > 
Südkreuz > Hermannstraße

❙❙ S45 fährt Flughafen Schönefeld <> Schönewei-
de (weiter als S42 > Treptower Park > Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > 
Hermannstraße)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Treptower 
Park

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide (wei-
ter als S42 > Treptower Park > Ostkreuz > Ge-
sundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > Her-
mannstraße)

Grund: Weichenschleifen in Neukölln
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gesamter Ring und Baumschulenweg –  
Südkreuz – Westend 

Nächte 21./22.08. (Mi/Do) und  
22./23.08. (Do/Fr) sowie  
28./29.08. (Mi/Do)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S41 fährt auf dem ge-
samten Ring 5 Minuten später. Die S42 fährt in 
Beusselstraße 1 Minute früher ab. Die S45 fährt 
von Köllnische Heide bis Südkreuz 2 Minuten 
früher. Die S46 fährt von Südkreuz bis Baum-
schulenweg 2 Minuten später.
Zugverkehr verändert: Südkreuz <> Westend 
kein Zugverkehr mit S46, bitte S41/S42 nutzen
❙❙ S41 befährt den gesamten Ring (im 10-Minu-

tentakt)
❙❙ S42 befährt den gesamten Ring (im 10-Minu-

tentakt)
❙❙ S45 fährt Flughafen Schönefeld <> Südkreuz 

(unverändert)
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz

Grund: Brückenarbeiten in Westend
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Frankfurter Allee – Greifswalder Straße 
– Gesundbrunnen/Bornholmer Straße 

23.08. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 26.08. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Greifswalder Straße 
<> Prenzlauer Allee (Grellstraße, Ecke Prenzlau-
er Allee) <> Schönhauser Allee (Wichertstraße, 
Ecke Schönhauser Allee) <> Gesundbrunnen 
(Hanne-Sobek-Platz)
kein S-Bahnverkehr: Schönhauser Allee <> 
Bornholmer Straße, bitte zwischen Schönhauser 
Allee <> Pankow U2 nutzen
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Greifswal-
der Straße bis Storkower Straße 3 Minuten frü-
her (im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 1 Minute 
früher). Die S42 fährt von Frankfurter Allee bis 
Greifswalder Straße 2 bis 3 Minuten später. Die 
S8 (auch im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So) und 
die S85 fahren von Frankfurter Allee bis Ost-
kreuz 1 Minute früher. Die S8 fährt im Nachtver-
kehr Fr/Sa und Sa/So von Bornholmer Straße bis 
Pankow 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Bornholmer Straße 
fährt nur im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So die 
S8 nach Pankow/Birkenwerder von Gleis 2 
(Bahnsteig stadteinwärts).
❙❙ S41 fährt Greifswalder Straße > Ostkreuz > 

Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen
❙❙ S42 fährt Gesundbrunnen > Westkreuz > Süd-

kreuz > Ostkreuz > Greifswalder Straße
❙❙ S8 fährt Grünau <> Frankfurter Allee und Born-

holmer Straße <> Blankenburg/Birkenwerder
❙❙ S85 fährt Schöneweide <> Frankfurter Allee 

und Bornholmer Straße <> Pankow
Grund: Belastungsstopfgang nach Gleis- und 
Weichenerneuerung
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Spindlersfeld/Grünau –  
Baumschulenweg – Treptower Park 

09.08. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 19.08. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Baumschulenweg <> Plän-
terwald <> Treptower Park, bitte Umfahrung 
über Neukölln (mit Umstieg) nutzen

kein S-Bahnverkehr: Treptower Park <> War-
schauer Straße, bitte Umfahrung über Ostkreuz 
(mit Umstieg) nutzen
Ersatzverkehr mit Bussen: Baumschulenweg 
<> Plänterwald <> Treptower Park (vorrangig 
zur Anbindung des S-Bf Plänterwald)
Bahnsteigänderung: In Schöneweide endet/
beginnt die S47 aus/nach Spindlersfeld auf Gleis 
4 (Bahnsteig stadtauswärts), zur Weiterfahrt in 
Richtung Baumschulenweg ist ein Bahnsteig-
wechsel erforderlich (der Bahnhof ist barriere-
frei ausgestattet).
Fahrplanänderung: Die S46 fährt Mo-Fr von 
Baumschulenweg bis Schöneweide ca. 2 Minuten 
früher.
Die S47 fährt Mo-Fr tagsüber von Spindlersfeld 
bis Schöneweide 4 Minuten später sowie von 
Schöneweide bis Spindlersfeld 6 Minuten später. 
Die S8 fährt als S46 abends und am Wochenende 
tagsüber von Grünau bis Baumschulenweg 1 
Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Treptower Park begin-
nen/enden die S8 nach/aus Birkenwerder und die 
S85 nach/aus Pankow auf Gleis 4 (Bahnsteig in 
Richtung Ostkreuz). Zur Weiterfahrt in Richtung 
Neukölln ist ein Bahnsteigwechsel erforderlich 
(der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (auch im Nachtver-

kehr; 10-Minutentakt: Erkner/Friedrichshagen 
<> Spandau)

❙❙ S8 fährt als S46 (Zeuthen <>) Grünau <> Baum-
schulenweg <> Hermannstraße (abends und 
am Wochenende sowie auch im Nachtverkehr 
Fr/Sa und Sa/So Grünau <> Tempelhof – zu-
sätzlich zur regulären S46, als Ersatz für die 
S8)

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide
❙❙ S8 fährt Treptower Park <> Blankenburg/Bir-

kenwerder
❙❙ S85 fährt Treptower Park <> Pankow
❙❙ S9 fährt als S45 Flughafen Schönefeld <> Schö-

neweide (abends und am Wochenende sowie 
auch im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So Flugha-
fen Schönefeld <> Tempelhof – zusätzlich zur 
regulären S45, als Ersatz für die S9), im Ab-
schnitt Warschauer Straße <> Spandau bitte 
die S3 nutzen.

Grund: Gleiserneuerung
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Gesundbrunnen – Wedding 

24.08. (Sa) und 25.08. (So)  
jeweils 13:00 - 20:10 Uhr
Fahrplanänderung: Die S46 fährt von Gesund-
brunnen bis Wedding 2 Minuten früher (Gesund-
brunnen ab 03, 23, 43)
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Gesund-

brunnen (unverändert)
Grund: Auswirkungen der Baumaßnahmen auf 
dem Ostring
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Wuhletal/Ahrensfelde/Wartenberg –  
Ostkreuz 

09.08. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 12.08. (Mo) 1:30 Uhr,
16.08. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 19.08. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr	mit	U-Bahnlinie	U5: Wuhletal <> 
Lichtenberg <> Frankfurter Allee <> Alexander-
platz

Ersatzverkehr mit Bussen: 
❙ Bus	S7,	S75: Springpfuhl <> Friedrichsfelde 

Ost <> Lichtenberg <> Nöldnerplatz <> Ost-
kreuz

❙❙ Bus	S5: Wuhletal <> Bushaltestelle „Oberfeld-
straße“ (Zusatzhalt) <> Biesdorf (nur zur loka-
len Anbindung des S-Bf Biesdorf)

❙ Bus	S5:	nur in der Nacht So/Mo nach dem Be-
triebsschluss auf der U5 – Wuhletal <>Bushal-
testelle „Oberfeldstraße“ (Halt für S-Bf Bies-
dorf) <> Friedrichsfelde Ost <> Lichtenberg

Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl 
 S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Wartenberg <> Springpfuhl 
 S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S7 fährt von Spring-
pfuhl bis Ahrensfelde 6 bis 7 Minuten später. Die 
S75 (Pendelzug) fährt von Springpfuhl bis War-
tenberg 5 Minuten später. Im Nachtverkehr fährt 
die S75 von Wartenberg bis Springpfuhl 11 Mi-
nuten früher. Im Nachtverkehr fährt die S7 von 
Springpfuhl bis Ahrensfelde 19 bis 21 Minuten 
später.
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fährt die S5 
nach Mahlsdorf/Strausberg/Strausberg Nord 
von Gleis 11 (Bahnsteig stadteinwärts). In Ost-
kreuz beginnt/endet die S7 nach/aus Potsdam 
Hbf auf Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Erkner/Friedrichshagen <> Spandau; 5-Minu-
tentakt: Karlshorst <> Westkreuz)

❙❙ S5 fähr t St rausberg Nord/St rausberg <> 
Wuhletal (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> 
Wuhletal)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Springpfuhl (im 20-Mi-
nutentakt) und Ostkreuz <> Potsdam Hbf 
(tagsüber im 10-Minutentakt)

❙❙ S75 fährt als Pendelzug Wartenberg <> Spring-
pfuhl (im 20-Minutentakt)

Fahrgäste, die in Wuhletal mit der U5 aus Rich-
tung Alexanderplatz/Frankfurter Allee/Lichten-
berg ankommen, müssen zur Weiterfahrt mit der 
S5 in Richtung Mahlsdorf/Hoppegarten/Straus-
berg/Strausberg Nord den Bahnsteig wechseln 
(der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Grund: Signalarbeiten für das neue elektroni-
sche Stellwerk

   17

Ahrensfelde/Wartenberg – Lichtenberg 

Nacht 08./09.08. (Do/Fr) sowie 
Nächte 12./13.08. (Mo/Di)  
bis 15./16.08. (Do/Fr) 
jeweils 20 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
❙ Bus	S7: Ahrensfelde <> Mehrower Allee <> 

Raoul-Wallenberg-Straße <> Marzahn <> Po-
elchaustraße <> Springpfuhl <> Friedrichsfel-
de Ost <> Lichtenberg

❙ Bus	S75: Wartenberg <> Hohenschönhausen 
<> Gehrenseestraße <> Raoul-Wallenberg-
Straße <> Marzahn <> Poelchaustraße <> 
Springpfuhl <> Friedrichsfelde Ost <> Lichten-
berg

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Westkreuz (10-Mi-
nutentakt bis ca. 23:30 Uhr: Mahlsdorf <> 
Westkreuz; bis ca. 1:30 Uhr Mahlsdorf <> Ost-
bahnhof)

❙❙ S7 fährt Lichtenberg <> Potsdam Hbf (im 
20-Minutentakt)

❙❙ S75 fährt nicht
Grund: Montagearbeiten für das Elektronische 
Stellwerk



26 punkt 3 – Ausgabe 15/2019 – 8. August

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 08.08.2019, bis Sonntag, 25.08.2019
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  18

Friedrichstraße – Westkreuz 

Nacht 20./21.08. (Di/Mi) 
jeweils 1:35 Uhr bis 3:50 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten: Der Zug Flughafen 
Schönefeld ab 0:57 Uhr nach Westkreuz (an 1:52 
Uhr) endet bereits um 1:36 Uhr in Friedrichstra-
ße und fällt von Friedrichstraße bis Westkreuz 
aus. Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flug-
hafen Schönefeld (an 4:09 Uhr) beginnt erst um 
3:28 Uhr in Friedrichstraße und fällt von West-
kreuz bis Friedrichstraße aus. Der Zug West-
kreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen Schönefeld (an 
4:29 Uhr) beginnt erst um 3:48 Uhr in Friedrich-
straße und fällt von Westkreuz bis Friedrichstra-
ße aus.
Grund: Gerüstaufbau

  19

Westkreuz – Alexanderplatz 

Nächte 21./22.08. (Mi/Do) und 22./23.08. 
(Do/Fr) jeweils 3:10 Uhr bis 3:30 Uhr
Teilausfall einer Zugfahrt: Der Zug Westkreuz 
ab 3:12 Uhr nach Flughafen Schönefeld (an 4:09 
Uhr) beginnt erst um 3:32 Uhr in Alexanderplatz 
und fällt von Westkreuz bis Alexanderplatz aus.
Grund: Weichenschleifen in Friedrichstraße

   20

Westkreuz – Ostbahnhof 

Nächte 13./14.08. (Di/Mi)  
bis 15./16.08. (Do/Fr) 
jeweils 3:10 Uhr bis 3:45 Uhr
Teilausfall einer Zugfahrt:
Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Karlshorst 
(an 3:49 Uhr) beginnt erst um 3:37 Uhr in Ost-
bahnhof und fällt von Westkreuz bis Ostbahnhof 
aus.
Grund: manuelle Gleisreinigung

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

   
Westkreuz – Potsdam Hbf

27.08. (Di) 22 Uhr durchgehend  
bis 01.09. (So) 22 Uhr
(diese Baumaßnahme geht in veränderter Form 
weiter bis 09.09. (Mo) 1:30 Uhr)
Ersatzverkehr mit Bussen: Grunewald <> Mes-
se Süd <> Nikolassee <> Wannsee
Zugverkehr verändert: Der Abschnitt Wannsee 
<> Potsdam Hbf wird durch die S1 (im 10-Minu-
tentakt) übernommen.

❙❙ S1 fährt Potsdam Hbf <> Wannsee <> Oranien-
burg (10-Minutentakt: Potsdam Hbf <> Wann-
see <> Frohnau)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Westkreuz <> Messe 
Süd <> Olympiastadion (tagsüber im 10-Minu-
tentakt)

Bitte zwischen der S7 und dem Ersatzverkehr in 
beiden Fahrtrichtungen in Messe Süd umsteigen.
Bitte zwischen Friedrichstraße <> Wannsee <> 
Potsdam Hbf auch die S1 nutzen.
Grund: Ausbau des Weichentrapez am Forstweg, 
Abnahme der neuen Zugsicherungstechnik

      
Friedrichstraße –  
Olympiastadion/Potsdam Hbf und 
Schlachtensee – Wannsee

Nacht 01./02.09. (So/Mo)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
(diese Baumaßnahme geht in veränderter Form 
weiter bis 09.09. (Mo) 1:30 Uhr)
Ersatzverkehr mit Bussen:
❙ Bus	S1: Schlachtensee <> Nikolassee <> Wann-

see
❙ Bus	S7: Friedrichstraße <> Messe Nord <> 

Wannsee <> Potsdam Hbf
❙ Bus	S7: Friedrichstraße <> Messe Nord <> 

Messe Süd <> Grunewald
❙ Bus	S9: Friedrichstraße <> Messe Nord <> 

Messe Süd <> Olympiastadion
S-Bahn-Pendelverkehr: Friedrichstraße <> 
Charlottenburg mit Umsteigen in Tiergarten 
(jeweils im 20-Minutentakt)
❙❙ S1 fährt Schlachtensee <> Oranienburg
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichstraße und Olym-

piastadion <> Spandau
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> Mahls-

dorf
❙❙ S7 fähr t Ahrensfelde <> Friedrichstraße 

(10-Minutentakt: Lichtenberg <> Ostbahnhof)
❙❙ S9 fährt Flughafen Schönefeld <> Friedrich-

straße und Olympiastadion <> Spandau
Grund: Softwarewechsel

   
Westkreuz/Schlachtensee – Wannsee – 
Potsdam Hbf

02.09. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 06.09. (Fr) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
❙❙❙Bus	S1: Schlachtensee <> Nikolassee <> Wann-

see
❙ Bus	S7: Grunewald <> Messe Süd <> Wannsee 

<> Potsdam Hbf
❙❙ S1 fährt Schlachtensee <> Oranienburg (10-Mi-

nutentakt: Schlachtensee <> Frohnau)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Westkreuz <> Messe 

Süd <> Olympiastadion (tagsüber im 10-Minu-
tentakt)

Bitte zwischen der S7 und dem Ersatzverkehr in 
beiden Fahrtrichtungen in Messe Süd umsteigen.
Fahrgäste nutzen bitte zwischen Friedrichstraße 
<> Wannsee <> Potsdam Hbf auch RE1 bzw. 
RB21/RB22.
Grund: Inbetriebnahme der neuen Zugsiche-
rungstechnik, Messfahrten, Vegetationsarbei-
ten

   
Charlottenburg/Schlachtensee –  
Wannsee – Potsdam Hbf

06.09. (Fr) 4 Uhr durchgehend  
bis 09.09. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
❙❙❙Bus	S1: Schlachtensee <> Nikolassee <> Wann-

see
❙ Bus	S7: Charlottenburg <> Messe Nord <> 

Wannsee <> Potsdam Hbf
❙ Bus	S7: nur im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 

Charlottenburg <> Halensee <> Grunewald
❙❙ S1 fährt Schlachtensee <> Oranienburg (10-Mi-

nutentakt: Schlachtensee <> Frohnau)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Charlottenburg <> 

Olympiastadion (tagsüber im 10-Minutentakt)
Bitte zwischen der S7 und dem Ersatzverkehr in 
beiden Fahrtrichtungen in Charlottenburg um-
steigen. Fahrgäste nach Grunewald nutzen bitte 
ab Halensee die BVG-Buslinie M19.
Zwischen Friedrichstraße <> Wannsee <> Pots-
dam Hbf auch RE1 bzw. RB21/RB22 nutzen.
Grund: Inbetriebnahme der neuen Zugsiche-
rungstechnik, Messfahrten, Vegetationsarbei-
ten

  
Wartenberg – Springpfuhl

26.08. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 04.10. (Fr) 1:30 Uhr
(diese Baumaßnahme geht in veränderter Form 
weiter bis 14.11. (Do) 1:30 Uhr)
Ersatzverkehr mit Bussen: Wartenberg <> 
Hohenschönhausen <> Bushaltestelle „Klettwit-
zer Straße“ (Halt für S-Bf Gehrenseestraße) <> 
Raoul-Wallenberg-Straße <> Marzahn
❙❙ S75 fährt als S7 Ahrensfelde <> Ostbahnhof 

(tagsüber im 10-Minutentakt), es kommen nur 
Kurzzüge (4 Wagen) zum Einsatz. Bitte auf die 
Kennzeichnung der Haltabschnitte auf den 
Bahnsteigen achten. Die S7 (Ahrensfelde <> 
Potsdam Hbf) ist von dieser Baumaßnahme 
nicht betroffen und verkehrt planmäßig, tags-
über besteht zwischen Ahrensfelde <> Fried-
richsfelde Ost zusammen ein 5-Minutentakt.

Bitte unbedingt auch die Einschränkungen auf 
der S7 beachten:

30.08. (Fr) bis 02.10. (Mi)  
jeweils Mo-Fr von 10:30 bis 13 Uhr,
07.09. (Sa) und 08.09. (So) 
jeweils von 10 bis 15 Uhr,
13.09. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 16.09. (Mo) 1:30 Uhr,
21.09. (Sa) und 22.09. (So)  
jeweils von 10 bis 15 Uhr,
03.10. (Do) von 10 bis 15 Uhr
Der Ersatzverkehr Bus S75 fährt dann Warten-
berg <> Hohenschönhausen <> Bushaltestelle 
„Klettwitzer Straße“ (Halt für S-Bf Gehrensee-
straße) <> Raoul-Wallenberg-Straße <> Marzahn 
<> Poelchaustraße <> Springpfuhl.
Grund: Gleiserneuerung
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Ahrensfelde – Springpfuhl

30.08. (Fr) bis 02.10. (Mi)  
jeweils Mo-Fr von 10:30 bis 13 Uhr,

07.09. (Sa) und 08.09. (So)  
jeweils von 10 bis 15 Uhr,

13.09. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 16.09. (Mo) 1:30 Uhr,

21.09. (Sa) und 22.09. (So)  
jeweils von 10 bis 15 Uhr,

03.10. (Do) von 10 bis 15 Uhr
(diese Baumaßnahme geht in veränderter Form 
weiter bis 14.11. (Do) 1:30 Uhr)
Ersatzverkehr mit Bussen: Ahrensfelde <> 
Mehrower Allee <> Raoul-Wallenberg-Straße <> 
Marzahn <> Poelchaustraße <> Springpfuhl.
❙❙ S7 fährt Springpfuhl <> Potsdam Hbf (tagsüber 

im 10-Minutentakt)
❙❙ S75 fährt nicht.

Bitte auch auf die Einschränkungen auf der S75 
achten.
Grund: Logistiksperrungen für die Gleiserneue-
rung auf der S75

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

  
Hönow – Hellersdorf

12.08. (Mo) 3:30 Uhr durchgehend  
bis 03.11. (So)
Zugverkehr verändert: U-Bf Hönow <> U-Bf 
Hellersdorf eingleisiger Zugverkehr im 10-Mi-
nutentakt
❙❙ U5 fährt U-Bf Hellersdorf <> S+U-Bf Alexan-

derplatz
Fahrgäste steigen bitte zur Weiterfahrt in U-Bf 
Hellersdorf um.
Grund: Weichenbauarbeiten in Hönow

  
Jannowitzbrücke – Gesundbrunnen

Nächte 28./29.07. (So/Mo)  
bis 05./06.09. (Do/Fr) –  
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 22 bis 0:30 Uhr
kein Zugverkehr: S+U-Bf Jannowitzbrücke <> 
S+U-Bf Alexanderplatz
U-Bahn-Pendelverkehr: S+U-Bf Alexanderplatz 
<> S+U-Bf Gesundbrunnen (im 20-Minutentakt)

❙❙ U8 fährt S+U-Bf Hermannstraße <> S+U-Bf 
Jannowitzbrücke und S+U-Bf Gesundbrunnen 
<> S+U-Bf Wittenau

Bitte zwischen S+U-Bf Jannowitzbrücke <> S+U-
Bf Alexanderplatz die S-Bahn-Linien S3, S5, S7 
oder S9 nutzen.
Grund: Einbau von Unterschottermatten

  
Güntzelstraße – Zoologischer Garten

Nächte 17./18.07. (Mi/Do)  
bis 22./23.08. (Do/Fr) –  
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 23 bis 0:30 Uhr
kein Zugverkehr: U-Bf Güntzelstraße <> S+U-Bf 
Zoologischer Garten
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Berliner Straße <> U-Bf Güntzelstraße <> 
S+U-Bf Zoologischer Garten
❙❙ U9 fährt S+U-Bf Rathaus Steglitz <> U-Bf Günt-

zelstraße und S+U-Bf Zoologischer Garten <> 
U-Bf Osloer Straße

U-Bf Güntzelstraße ist nicht barrierefrei, mobi-
litätseingeschränkte Fahrgäste steigen bitte in 
U-Bf Berliner Straße um.
Grund: barrierefreier Ausbau U-Bf Spichern- 
straße
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Abschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 08.08.2019, bis Sonntag, 25.08.2019
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  (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Noch bis 14.12. (Sa)  ............................  1  
durchgehend
❙❙  Fahrzeitänderungen und zusätzliche Halte 

zwischen Magdeburg und Brandenburg
❙❙  Durchgehende Züge von Frankfurt (Oder)  

und Berlin nach Magdeburg 30 min früher/
später

Am 10.08. (Sa) und 11.08. (So), ...........  2  
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller RE1-Züge zwischen Berlin Ost-

kreuz und Erkner
❙❙  Ersatz durch S-Bahn S3
❙❙  Fahrzeitänderungen zwischen Erkner und 

Frankfurt (Oder)

Am 12.08. (Mo) von 9 bis 15 Uhr ..........  3

❙❙  Ausfall aller RE1-Züge zwischen Fürstenwalde 
und Frankfurt (Oder)

❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 19.08. (Mo) bis 23.08. (Fr), ..........  4  
am 26.08. (Mo) jeweils von 9 bis 15 Uhr
❙❙  Ausfall jedes zweiten RE1-Zuges zwischen  

Erkner und Fürstenwalde
❙❙  Ersatz durch Busse oder RE1, 30 min früher/

später

  (ODEG) 
Wismar – Berlin – Cottbus

Vom 09.08. (Fr), ab 22:20 Uhr  ............  5  
bis 11.08. (So)
❙❙  Umleitung der Züge in Berlin
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

Am 19.08. (Mo), ab 20:00 Uhr ..............  6

❙❙  Ausfall und Umleitung der Züge in Berlin
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

Noch bis 06.09. (Fr) durchgehend........  7

❙❙  Fahrzeitänderungen zwischen Neustrelitz und 
Berlin

❙❙  Weitere Fahrplanänderungen nach/von Ros-
tock und Stralsund

Vom 23.08. (Fr) 20 Uhr  .......................  8  
bis 26.08. (Mo) 7 Uhr durchgehend
❙❙  Ausfall aller Züge der RE5 zwischen Oranien-

burg und Gesundbrunnen
❙❙  Ersatz durch S-Bahn S1
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

  (DB) 
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt

Noch bis 11.08. (So), ............................  9  
jeweils ganztägig
❙❙  Umleitung der RE7-Züge zwischen Beelitz Heil-

stätten und Berlin-Wannsee
❙❙  Entfall der Halte Seddin, Michendorf, Wil-

helmshorst , P-Rehbrücke und P Medienstadt 
Babelsberg

❙❙  Ersatz durch Busse Beelitz Heilstätten – Mi-
chendorf und Pendelzüge Michendorf – Berlin-
Wannsee

Am 10.08. (Sa) und 11.08. (So), ...........  10 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall der RE7-Züge zwischen Berlin Ostbahn-

hof und Berlin-Schönefeld Flughafen
❙❙  Ersatz durch Ersatzzüge Berlin-Lichtenberg – 

B-Schönefeld Flughafen

  (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

Noch bis 06.09. (Fr), ............................  11 
jeweils von 7 bis 16 Uhr
❙❙  Ausfall der Züge der RB10 zwischen Berlin Hbf 

und Berlin Südkreuz
❙❙  Ersatz z. B. durch S-Bahn mit Umsteigen in 

Berlin Friedrichstraße

  (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Noch bis 09.08. (Fr), ............................  12 
vom 13.08. (Di) bis 16.08. (Fr), 
jeweils von 7 bis 16 Uhr
❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt (Oder) 

und Eisenhüttenstadt
❙❙  Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Vom 23.08. (Fr) ab ca. 20:45 Uhr  ........  13 
durchgehend bis 25.08. (So) Betriebsschluss

❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Oranien-
burg

❙❙  Ersatz mit S-Bahn

  (DB) 
Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Am 10.08. (Sa) und 11.08. (So), ...........  14 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall der RB14-Züge zwischen Berlin Fried-

richstraße und Berlin-Schönefeld Flughafen
❙❙  Ersatz durch RE7-Ersatzzüge Berlin-Lichten-

berg – B-Schönefeld Flughafen

  (DB) 
Oranienburg – Potsdam

Vom 12.08. (Mo) bis 16.08. (Fr) ...........  15

❙❙  Kein Halt in Birkenwerder
❙❙  Ersatz durch S-Bahn S 1 Birkenwerder <> Ora-

nienburg

  (DB) 
Potsdam – Michendorf

Noch bis 11.08. (So), ............................  16 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RB23
❙❙  Ersatz durch Busse Caputh-Schwielowsee – 

Potsdam Hbf
❙❙  Keine Bedienung der Halte Michendorf, Sed-

din, Ferch-Lienewitz, Potsdam Pirschheide, 
Nutzung der Buslinie 643 und Tram 91

❙❙  Kleinbuspendel Caputh-Geltow – Potsdam 
Pirschheide

  (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

von 23.08. (Fr) ab 20 Uhr  ....................  17 
durchgehend bis 25.08. (So),  
Betriebsschluss
❙❙  Züge beginnen und enden in Lichtenberg (Aus-

fall zwischen Ostkreuz und Lichtenberg)
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (NEB) 
Berlin-Lichtenberg – Kostrzyn

Noch bis 09.08. (Fr) sowie ...................  18 
am 16.08. (Fr), jeweils ab 22:30 Uhr sowie 
Am 10.08. (Sa) / 11.08. (So) sowie 
am 17.08. (Sa) / 18.08. (So) ganztägig
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (ODEG) 
Berlin-Wannsee – Jüterbog

Noch bis 11.08. (So) durchgehend .......  19

❙❙  Zugausfall zwischen Berlin-Wannsee und  
Beelitz Stadt

❙❙  Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Rheinsberg (Mark) – Löwenberg (Mark) – 
Berlin-Lichtenberg

Vom 23.08. (Fr) ab 21 Uhr  ..................  20 
bis 26.08. (Mo) bis 9 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Oranienburg und Berlin 

Gesundbrunnen bzw. Berlin-Lichtenberg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn bzw. Busse

  (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

Vom 09.08. (Fr), 22 Uhr  .......................  21 
durchgehend bis 02.09. (Mo)
❙❙  Zugausfall zwischen Eberswalde und Bad Frei-

enwalde
❙❙  Ersatz durch Busse
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ANZEIGE

Effi Briest in der Unterwelt erleben
Fontane-Open-Air-Theater in Neuruppin vom 23. bis 25. August

Neuruppin lädt vom 23. bis  
25. August zum Fontane-Gipfel-

treffen ein – genauer zu einer großen, 
aberwitzigen Theater-Revue, die in 
mal turbulenten, mal besinnlichen, 
aber immer poetischen Assoziationen 
mit den Figuren aus den Fontane-
Romanen spielt – von Effi Briest bis  
zu Schach von Wuthenow. 

Inszeniert wird die unter-über- 
irdische Theater-Party von Frank 
Matthus. „Es soll nicht die x-te 
Dramatisierung eines Fontane- 
Romans werden“, sagt der Regisseur. 
Viel lieber begebe er sich mit „Effi  
in der Unterwelt“ in einen geister- 
haften Kosmos der Gegenwelten, 
einen Hexentanzplatz der Re- 
inkarnationen. „Wir feiern eine 
teuflische Party, auf der in quanten-
physikalischer Gleichzeitigkeit 
Geburtstag, Tod und Teufel durch- 
einanderwirbeln. Hier kann ich 
Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft miteinander verschmelzen 
lassen, kann von kabarettistischen 
Szenen in düstere Dramatik wech-
seln“, sagt Matthus weiter. 

Und der Meister selbst, Theodor 
Fontane, ist selbstverständlich auch 
mit von der Partie. Denn er hat ja  
in seinen Romanen die Frauen- und 

Männerschicksale erschaffen, die uns 
bis heute bewegen, unsere Herzen ver- 
wirren und die durch die Welten irren. 

Frank Matthus zerlegt den über- 
lieferten Fontane-Kosmos in seine 
Einzelteile und fügt ihn – auf die ihm 
eigene Weise und mit dem größten 
Vergnügen – wieder zusammen. Er 
lässt die Fontan’schen Frauenfiguren 
erzählen, was sie von ihrem Schöpfer 
halten. Das Publikum wird einen Aus- 
blick auf das Festival „fontane.300“ 
erleben, Kaiser Wilhelm stellt sein 
Tourismuskonzept für die Stadt 
Neuruppin vor und die unglücklichen 
Fontane-Damen erhalten nun endlich 
Gelegenheit, sich an ihren Männern  
zu rächen. | Otto Wynen

INFO
Das Fontane-Open-Air-Theater in Neuruppin 
findet am 23. und 24. August jeweils um  
19.30 Uhr und am 25. August um 18.30 Uhr 
auf dem Schulplatz statt. 
Tickets unter fontane-festspiele.com  
und im Fontane-Festspielbüro  
unter h    03391 6598198
Anfahrt: Bf Neuruppin Rheinsberger Tor 

Flyer: Veranstalter
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Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonennah-
verkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis und ins Nachbarland Polen.

DB Regio Nordost

KUNDENDIALOG DB REGIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Fax  0331 235-6889
Mo-Fr  7.00  –  20.00 Uhr

BERATUNG UND BUCHUNG
  0180 6996633*

DB VERTRIEB GMBH  
ABO-CENTER BERLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FUNDSERVICE-HOTLINE
  09001 990599**
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo-Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

MOBILITÄTS- 
SERVICEZENTRALE
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  0180 6512512*
täglich 6.00  –  22.00 Uhr

DB-REISEZENTREN  
(AUSWAHL)
Berlin Alexanderplatz***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa 10.00  –  18.00 Uhr
So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Fr 7.00  –  22.00 Uhr
Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof***
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Zoologischer Garten***
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Gesundbrunnen***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa 10.00  –  18.00 Uhr
So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Südkreuz***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin-Spandau***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  16.00 Uhr

NOSTALGIEFAHRTEN  
  030 67897340
Mo-Fr  11.00  –  17.00 Uhr

* 20 ct/Anruf im dt. Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. im dt. Festnetz, Mobilfunk 
gegebenenfalls abweichend  |  *** an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten
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S-Bahn Berlin

KUNDENBETREUUNG
 030 297-43333
Fax 030 297-43444
Mo-So 0.00  –  24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt
Persönliche Beratung in allen 
Kundenzentren und Fahrkarten-
ausgaben.
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SERVICE/ 
FIRMENTICKET
  030 297-43555
Mo-Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo-center@s-bahn-berlin.de
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KUNDENBÜRO ERHÖHTES  
BEFÖRDERUNGSENTGELT
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo-Do 8.00  –  20.00 Uhr
Fr 8.00  –  18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

FUNDBÜRO
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 – 8
10245 Berlin
Nähe S+U-Bf Warschauer Straße
Mo, Di, Fr 9.00  –  18.00 Uhr
Do 9.00  –  20.00 Uhr

KUNDENZENTREN
Alexanderplatz, Friedrichstraße, 
Gesundbrunnen, Ostbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr
Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr
Lichtenberg
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  17.00 Uhr
Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So  8.00  –  17.00 Uhr
Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  18.00 Uhr

Weitere Verkaufs- und  
Service einrichtungen unter  
sbahn.berlin

SERVICE VON S-BAHN BERLIN UND DB REGIO

Abo-Service 
in allen 

Kundenzentren

RegioTOUR nach Fürstenwalde

LEISTUNGEN 
y Bahnfahrt (2. Klasse)
y Absacker im Rathauskeller/Brauereibesichtigung
y geführter Stadtrundgang
y Orgelspiel und Domführung
y Mittagessen im Restaurant „Bischofsschloss“
 Wahlessen: Hirschgulasch und Spätzle oder  

Schweinefilet, Paprikarahm, Butterkartoffeln oder  
veget. Kartoffel-Gemüsepfanne

y Eintritt ins Stadtmuseum mit Führung

Preis: 62 €  |  VBB-Abo65+ 56 €

Termin: Do, 12. September 2019,  
Buchungsschluss: 5. September 

ABFAHRT/ANKUNFT 
08:51 ab  Berlin Hbf  an 18:39
09:35 an  Fürstenwalde  ab 17:52 
weitere Halte auf Anfrage

BUCHUNG 
Diese Tour ist buchbar unter: regiotouren.de  
oder h   030 20 45 11 15 (Mo-Do 10-14 Uhr) 

Spaziergang durch die Domstadt

Einen ereignisreichen Tag in 
der Domstadt Fürstenwalde 
können Teilnehmer der 
RegioTOUR am 12. Septem-
ber erleben. Vom Bahnhof  
führt ein 20-minütiger 
Spaziergang zum St. Marien 
Dom. Dort findet ein kleines 
Orgelkonzert statt,
anschließend geht es zur 
Domführung. Bevor Sie sich 
im Restaurant „Bischofs-
schloss“ stärken können,  
werden Sie sachkundig 
durch die Altstadt geführt.  
Für den Nachmittag ist 
schließlich ein Besuch im 
Stadtmuseum vorgesehen. Bei einem Absackerbier – in den 
Räumen des historischen Gewölbekellers des alten Rathauses 
gebraut – und einer Schmalzstulle lassen Sie den Tag ausklingen. 
Hinweis: Für diese Tour sollten Sie gut zu Fuß sein.

Foto:  FTV/Lutz Werner
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